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zugestellt durch Ihren Gemeinderat

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2024
wünscht die Gemeindevertretung der
Marktgemeinde Leopoldsdorf sowie 
alle Vereine und Institutionen.
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Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54

SAMMELINSELN nur für ALTGLAS
Standort in der KG Breitstetten

Betriebsgasse/Agrarstraße Kreuzungsbereich (mit Kleidercontainer)
Standorte in der KG Leopoldsdorf/M

Bahnstraße gegenüber Zuckersilos, bei der Rußbachbrücke.
Gärtnergasse – beim Kindergarten.
Friedhofsparkplatz – aufgelassen.

Getreidegasse, SPAR – Parkplatz (mit Kleidercontainer).
Breitstetter Straße (BILLA – Parkplatz).

20. Jänner
03. und 17. Februar

02. und 16. März

13. und 27. April
11. und 25. Mai
08. und 22. Juni

13. und 27. Jänner
10. und 24. Februar

09. und 23.März
06. und 20. April
04. und 18. Mai

01., 15. und 29. Juni

13. und 27. Jänner
10. und 24. Februar

09. und 23.März
06., 20. und 27. April
04., 11. und 18. Mai
01., 15. und 29. Juni

zusätzlich in Leopoldsdorf 
Donnerstag von 9:30 bis 12:00 Uhr

28. März, 18. April und 02. Mai

SPERR- UND PROBLEMSTOFFENTSORGUNG
KG Leopoldsdorf/M 2024 

Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde – 
Zufahrt von der Getreidegasse.

Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Grünschnittentsorgung
KG Leopoldsdorf/M 2024

Übernahmestelle am Dorflissenweg – 
Zufahrt von der Glinzendorferstraße oder Schüttkastenweg

Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

SPERR-, PROBLEMSTOFF- UND  
GRÜNSCHNITTENTSORGUNG 

KG Breitstetten 2024
Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde – 

Zufahrt hinter dem Kindergarten.
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr.

Christbaumsammelstellen
Insgesamt werden in den Ka-
tastralgemeinden Leopoldsdorf 
und Breitstetten an acht Plät-
zen Sammelstellen errichtet, bei 
welchen in der Zeit von Sams-
tag, 06. 01. bis Samstag, 13. 01. 
2024 die Christbäume entsorgt 
werden können. Diese Flächen 
werden mit Tafeln mit der Auf-
schrift „Christbaumsammelstel-
le“ entsprechend gekennzeich-
net. Um Verunreinigungen bei 
der Sammelstelle zu vermeiden 
muss der Christbaumschmuck 
vor der Abgabe selbstverständ-
lich restlos entfernt werden! Da-
rüber hinaus können die Christ-
bäume zu den Öffnungszeiten 
an den Grünschnittübernahme-
stellen in Breitstetten und Leo-
poldsdorf abgegeben werden. An 

folgenden Plätzen können in der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf die 
Christbäume abgegeben werden: 

Leopoldsdorf 
• Sammelstelle 1: Grünfläche 

Freiheitssiedlung zwischen 
Block I und II 

• Sammelstelle 2: Grünfläche Ro-
delberg (Einfahrt Wiener Stra-
ße) 

• Sammelstelle 3: Parkplatz 
Friedhof (Einfahrt Breitstetter 
Straße) 

• Sammelstelle 4: Grünschnitt-
übernahme Leopoldsdorf (Ein-
fahrt Glinzendorfer Straße) 

• Sammelstelle 5: Altglas-Sam-
melstelle Gärtnergasse (beim 
Kindergarten) 

• Sammelstelle 6: Altglas-Sam-
melstelle Bahnstraße (bei der 
Rußbachbrücke) 

Breitstetten 
• Sammelstelle 1: Grünfläche 

(ehem. Kinderspielplatz) Fran-
zensdorfer Straße – Kreuzung 
Orther Straße 

• Sammelstelle 2: Grünfläche 
Fußballplatz (Einfahrt Rußbach-
gasse)

neu – Getreidegasse hinter Hofer
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Bauvolumen in dieser Zeit erfül-
len. Gerne hätten wir auch die 
Ortsdurchfahrten von Breitstet-
ten gemeinsam mit der NÖ Stra-
ßenbauabteilung ST3 saniert, 
jedoch sind mangels finanzieller 
Möglichkeiten seitens der Stra-
ßenbauabteilung des Landes alle 
weiteren Projekte auf Landes-
straßen in unserer Gemeinde bis 
Ende 2026 auf Eis gelegt. 

Um der NÖ – Gesetzesänderung 
im Elementarpädagogischen Be-
reich Genüge zu tun und den 
Kindergarten in Breitstetten bar-
rierefrei zu machen, musste der 
Gemeinderat die Grundsatzent-
scheidung treffen, an welchem 
Standort die Errichtung eines bis 
zu 5-Gruppigen neuen Kindergar-
tenstandortes stattfinden soll. Die 
Entscheidung fiel hierbei einstim-
mig auf den Sportplatz Breitstet-
ten. Diese Gemeindeliegenschaft 
erfüllt alle Kriterien (Größe, Ver-
kehrsanbindung Pkw/öffentlich/
Geh- und Radweg, sichere Zu-
fahrt, ausreichend Parkmöglich-
keiten und ausreichende Größe 
mit Ausbaufähigkeit) bestens im 
Vergleich zu anderen. Wenn die 
Errichtung dieses Kindergarten- 
Standortes (frühestens 2025) be-
gonnen wird, muss und wird der 
bestehende Fußballplatz verlegt 
und ersetzt werden.

2023: Gemeinsam durch heraus-
fordernde Zeiten
Enorme Teuerungen, steigende 
Löhne & Gehälter, erdrückende 
Zinssteigerungen bei Krediten 
auf der Ausgaben-Seite. Minus 2 
Prozent auf der Einnahmen-Sei-
te wegen ausbleibendem Wirt-
schaftswachstum. Was für ein 
Jahr! Die Gemeindeführung war 
wachsam und sparsam. Manche 
Projekte mussten vertagt wer-
den, andere auf 2024 verscho-
ben werden, bereits Begonnenes 
wurde fertiggestellt. So haben 
wir am Ende doch ein ausgegli-
chenes Budget für 2023 erwirt-
schaftet. 

Trotz aller dieser Herausforde-
rungen kann sich die Bilanz des 
Jahres 2023 doch sehen lassen: 
Der Volksschul-Zubau und die 

Renovierung wurde fertig und 
feierlich eröffnet. Der Volksschul-
Campus samt Outdoorklasse 
ebenfalls. Auch das Schulweg-
sicherungsprojekt Kreisverkehr 
bei der Volksschule wurde fertig-
gestellt und eröffnet. HOFER hat 
den weltweit modernsten Dis-
kontmarkt seiner Kette bei uns 
eröffnet. Der Bau des Geh- und 
Radweges Breitstetter Straße 
wurde begonnen, sodass die NÖ 
Straßenbauabteilung die Straße 
vom Kreisverkehr bis zur Fasan-
gasse erneuern konnte. Fertigge-
stellt kann er erst 2024 werden. 
Ebenso wie einige Wiederherstel-
lungsprojekte nach dem Wasser-
leitungsbau in Breitstetten und 
Leopoldsdorf. Doch: Keine Sorge, 
die Baufirma Leyrer & Graf hat 
einen Rahmenvertrag bis Ende 
2024 und wird das beauftragte 
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Bürgermeister Dr. Clemens Nagel

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf!

Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54
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Rotes Kreuz in Leopoldsdorf bis 
2030 gesichert
Das Rote Kreuz scheint sich in 
der Erfüllung des neuen Ret-
tungsdienstvertrages mit dem 
Land NÖ unter den ausverhan-
delten Bedingungen schwerer 
zu tun, als gedacht. Der Sparstift 
hat auch hier nicht halt gemacht. 
Vize-Bgm. Ernst Schwarz und ich 
haben in Verhandlungen mit dem 
Landesrettungskommandanten 
und dem Geschäftsführer des Ro-
ten Kreuzes NÖ gemeinsam mit 
der Bezirksgeschäftsführung und 
dem Bezirkskommandanten im 
August ausverhandeln können, 
dass der Standort Leopoldsdorf 
mit einem täglich 16 Stunden be-
setzten Rettungswagen (RTW-16) 
bis 2030 erhalten bleibt. Dafür 
ist die Nutzung des Carports in 
der Kirchengasse gratis und das 
Rote Kreuz mietet nur mehr das 
EG im Rathausplatz 2. Umso ak-
tiver zeigt sich das Rote Kreuz in 
der Prävention: Meine Frau Ka-
tharina und ich unterstützen das 
Rote Kreuz organisatorisch. Im 

Frühjahr dieses Jahres konnten 
wir schon 2 Kinder-Notfall-Erste-
Hilfe-Kurse auf die Beine stellen 
und im November war der Defi-
Notfall-Kurs für die Generation 
50+ sehr gut besucht. Bei Inter-
esse an einem weiteren Kurs die-
ser Art bitten wir um Anmeldung 
unter: 0664/9276178 (Katharina 
Nagel)

Frauenpower: Neue Rektorin in 
der Würsteluni und Rathauswirtin
Mit großer Freude konnten wir 2 
neue Gastronomiebetriebe in un-
serer Gemeinde neu begrüßen: 
Die Würsteluni wurde von Fam. 
Fritsch an Fr. Barbara Szlezak 
übergeben. Fr. Ingrid Bär (vom 
Esslinger Traditionswirt „Hopf-
bär“) wird am Rathausplatz 2 die 
neue „Rathauswirtin“ – wir gratu-
lieren beiden herzlich! .

Unsere attraktive Gemeinde hat 
nun 3000 Einwohner:innen
Im Sommer begrüßten wir mit 
der neugeborenen Lina Eder 
unsere 3000. Gemeindebürge-

rin. Die junge Eltern 
suchten sich Leo-
poldsdorf als neue 
Heimat aus und 
freuen sich darauf, 
Lina hier aufwach-
sen zu sehen. Die 
Gemeindeführung 
stattete der glück-
lichen Jungfamilie 
einen Gratulations-
besuch ab. 

2024: Begonnenes Fertigstellen, 
Kahles schön machen, Jugend 
voran!
Für 2024 haben wir uns trotz 
gleichbleibend schwieriger Fi-
nanzlage viel vorgenommen, vor 
allem, weil in speziell zweckge-
bundenen Projekten hohe Förde-
rungen möglich sind: 

Wir wollen, was noch kahl ist, 
schön machen, wie z.B. die mehr 
als 600 m2 umfassenden Grünflä-
chen im und rund um den neu-
en Kreisverkehr. Hier hat die Fa. 
AGRANA Interesse bekundet, sich 
gestalterisch, als auch finanziell 
daran zu beteiligen, was uns sehr 
freut.

Begonnenes soll fertig gestellt 
werden, wie z. B. die durchge-
hende Geh- und Radwegverbin-
dung zum Bahnhof von der Gärt-
nergasse bis zur Rußbachbrücke 
bzw. entlang der Breitstetter 
Straße. Aber auch der Skater-
platz mit Beachvolleyballplatz, 
der heuer leider noch nicht fertig 
wiedererrichtet werden konnte, 
soll nächstes Jahr Formen an-
nehmen. Ein Herzenswunsch der 
Jugend und auch von mir ist die 
Weiterentwicklung dieser Frei-
zeiteinrichtung zu einem richti-
gen Jugendzentrum mit attrak-
tivem Freizeitangebot (z. B. Out-
door-Fitness Geräte und Street-
soccerplatz mit Banden auf Hart-
gummi) und Jugendraum-Contai-
ner mit öffentlichem WC.
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Breitstetter Straße
Die geänderte Fahrbahn auf der 
Breitstetter Straße wurde im 
Herbst im Auftrag der NÖ Stra-
ßenbauabteilung asphaltiert. Die 
Nebenanlagen (Geh- und Rad-
weg, Parkflächen und Grünan-
lagen) werden im Frühjahr 2024 
fertiggestellt.

Kreisverkehr Volksschule
Der vierstrahlige Kreisverkehr 
wurde von der Fa. Leyrer+Graf 
in einer Bauzeit von drei Mona-
ten errichtet und am 25. August 
für den Verkehr freigegeben. Die 
Fahrbahnbreite von 7,5 Metern 
und ein Außendurchmesser von 
35 Metern ermöglichen einen zü-
gigen und sicheren Verkehrsab-
lauf. Die letzten Arbeiten für die 
Geh- und Radwege wurden Ende 
November abgeschlossen und 
sind nun den neuen Gegebenhei-
ten angepasst.

Im Frühjahr 2024 wird mit der Be-
pflanzung der Grünanlagen der 
Kreisverkehr bei der Volksschule 
fertiggestellt.

Die Schlussrechnungssumme des 
Landes NÖ beträgt €  76.615.98, 
der Hofer KG €  216.000,– und 
der Marktgemeinde Leopolds-
dorf € 478.850,90. Somit trägt die 
Gemeinde rund 62% der Errich-
tungskosten bei diesem Kreisver-
kehr auf der Landesstraße.

Danke, Elektro-Makoschitz.
Die Marktgemeinde Leopoldsdorf dankt für lang-
jährige Betreuung ihrer Einrichtungen. Johann Ma-
koschitz erhielt am 10. März 1939 die Konzession 
für elektrische Starkstromanlagen, 1952 erweiterte 
sich der Betrieb auf Handel. Von 1956-1972 führte 
Agnes Makoschitz den Betrieb als Witwe weiter, bis 
Ing. Walter Makoschitz ihn 1972 übernahm. Nach 
fünf Jahrzehnten ohne Nachfolger wurde der Be-
trieb eingestellt. Wir wünschen der Familie und 
ehemaligen Mitarbeitern alles Gute und danken für 
die hervorragende Zusammenarbeit.
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Vorsitzender: Vizebürgermeister Ernst Schwarz
Stellvertreterin: GR Daniela Gmoser 
Ausschussmitglieder: GR Gregor Helcmanovsky | GR Theresa Prosoroff  
GR Martin Roderer 
Vizebürgermeister Ernst Schwarz

Hoch-, Tiefbau und Planungsangelegen-
heiten, Mittelschule und Sport
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kommen ein wenig zur Entspan-
nung der finanziellen Situation 
beitragen zu können.

Baulandreserve Wiener Straße 
Insgesamt 40 Bewerbungen um 
einen Bauplatz bei unserem Bau-
landreservemodell Wiener Stra-
ße wurden fristgerecht am Ge-
meindeamt abgegeben. Nach in-
tensivsten, aber sehr sachlichen 
Diskussionen im, durch alle im 
Gemeinderat vertretenen Partei-
en erweiterten Finanzausschuss 
wurden die ersten 8 Bewerberin-
nen bzw. Bewerber dem Gemein-
derat zur Beschlussfassung vor-
geschlagen. Die nächste Vergabe 
von weiteren  Bauplätzen erfolgt 
planmäßig im Jahr 2025.

Zahlreiche Projekte in der Ge-
meinde 
Im heurigen Jahr wurden viele 
Projekte in der Marktgemeinde 
gestartet, fortgesetzt aber auch 
beendet. Für unseren Finanz-
haushalt wesentlich war der 
bauliche Abschluss der Errich-
tung der Wasserleitung mit den 
zusätzlichen Einbauten der Erd-
gasleitungen und der Anschluss 
der Gebäude mit der Leerverroh-
rung für den Glasfaseranschluss. 
Der komplette Abschluss erfolgt 
noch im nächsten Jahr mit der 
Wiederherstellung der Künet-
ten des Bauabschnittes 04, also 
Arbeitergasse, Franz-Schubert-
Gasse, Bachgasse, Gärtnergasse 
in Leopoldsdorf. Die Outdoor-
Klasse beim Schulcampus wurde 
fertiggestellt und feierlich ihrer 
Bestimmung übergeben. Die-
ser zusätzliche wettergeschützte 
Raum im Freibereich wird täg-
lich von mehr als 70 Kindern der 
schulischen Nachmittagsbetreu-
ung intensiv genutzt. Beim Stra-
ßenbau wurden einige, sehr alte 
Straßenzüge im Zuge der Wie-
derherstellung nach dem Was-
serleitungsbau zusätzlich saniert. 
Der zweite Teil der Sanierung 
der Breitstetter Straße wurde 
begonnen, indem die Fahrbahn 
bereits hergestellt wurde. Nächs-
tes Jahr erfolgt noch die Neu-
errichtung der Nebenanlagen 
und des Geh- und Radweges in 
diesem Bereich. Unübersehbar, 
aber eine wesentliche Bereiche-
rung für die Verkehrssicherheit 
war die Errichtung des Kreisver-
kehrs im Bereich der Volksschule 
bei der die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf fast 65% der Kosten 
zu tragen hatte, obwohl dieser 
bei einer Landesstraße errichtet 
wurde. Die Erweiterung des So-

Bahnstraße 110
Tel.: 313 77 70

zialbereiches und der Werkstätte 
des gemeindeeigenen Bauhofes 
wurden begonnen und werden 
2024 fertiggestellt, um den Mit-
arbeitern wieder zeitgemäße Ar-
beitsplätze bieten zu können. Alle 
diese Projekte sind natürlich mit 
Kosten verbunden, die stets von 
der Finanzseite sehr umsichtig 
budgetiert und überwacht wur-
den. Und obwohl der massive An-
stieg bei den Energiekosten und 
bei den Kreditzinsen, aber auch 
wesentliche Mindereinnahmen 
bei den Ertragsanteilen (Steuer-
einnahmen die zwischen Bund, 
Länder und Gemeinden aufge-
teilt werden) uns vor große Her-
ausforderungen stellten, konnte 
von unserer Kassenverwalterin 
mit dem Finanzausschuss ein 
ausgeglichener Nachtragsvoran-
schlag erstellt werden. Für das 
Budget 2024 in der Höhe von 
rund 8,2 Millionen Euro, haben 
wir noch die Herausforderung, 
die höheren Kreditzinsen im Aus-
maß von einer halben Million 
Euro zu kompensieren. Mit einer 
umsichtigen Planung trotz hoher 
Inflation haben wir einen großen 
Teil bereits erreicht und die rest-
liche Lücke wird voraussichtlich 
mit den zusätzlichen Mitteln aus 
dem Finanzausgleich, bei dem 
die Verhandlungen noch im Lau-
fen sind, zu schließen sein.

Sozial Total
Im heurigen Jahr wird erstmals 
die Aktion Sozial Total in unserer 
Gemeinde abgewickelt. Gerade 
in dieser Zeit der erheblichen 
Teuerungen, vor allem im täg-

lichen Leben, 
hoffen wir den 
Personen und 
Familien mit 
geringem Ein-
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GGR Ing. Siegfried Nemeth

Vorsitzender: GGR Ing. Siegfried Nemeth
Stellvertreter: GR Mario Nentwich, BA 
Ausschussmitglieder: GR Roman Hörler | GR Mag. Thomas Goldstein 
GR Marcus Fröhlich 

Finanzen, Soziales und 
Öffentlichkeitsarbeit
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Kindergarten Breitstetten und 
Leopoldsdorf
Das Büro der Kindergartenleite-
rin in Breitstetten wurde mit neu-
em Stauraum ausgestattet. Die 
farblich perfekt abgestimmten 
Kästen machen den Raum nun 
komplett.

In Leopoldsdorf wurde der so-
genannte SOKI Raum, wo Eltern-
gespräche stattfinden, auch mit 
neuen Kästen, die sehr viel Stau-
raum für die zahlreichen Spiele 
bieten, ausgestattet.

Auch wurden in den 3 mittle-
ren Gruppen im Kindergarten 
Leopoldsdorf die Sofas neu an-
gekauft und die Sitzecken, die 
mittlerweile schon in die Jahre 
gekommen sind, durch neue aus-
getauscht. 

Eine Aufforderung
Ich wurde von der Kindergarten-
leitung Leopoldsdorf darum ge-
beten, an die Bevölkerung heran-
zutreten und sie zu bitten, dass 
der Müll, insbesondere Zigaret-
tenstummel, nicht in den Kinder-
gartengarten geworfen werden. 
Um ehrlich zu sein, kann ich gar 

nicht glauben, dass ich das an 
dieser Stelle schreiben muss, 
aber dennoch appelliere ich an 
Ihren Hausverstand, an Ihr Ge-
wissen, an Ihr Umweltbewusst-
sein und Ihre Verantwortung als 
Vorbild für unsere Kinder: Müll, 
und dazu gehören auch Zigaret-
tenstummel(!), gehört in die da-
für vorgesehenen Behälter, nicht 
auf die Straße oder in fremde 
Gärten. Unser Kindergartenper-
sonal sammelt täglich Zigaretten-
stummel, Trinkflaschen und lee-
re Essensverpackungen aus den 
Büschen im Garten. Bitte helfen 
Sie mit, dass diese Arbeit erspart 
bleibt und unsere Kinder in einer 
Müllfreien Umgebung aufwach-
sen können. Vielen Dank!

Volksschule und schulische 
Nachmittagsbetreuung
Wie jedes Schuljahr unterstützt 
auch heuer die Marktgemein-
de Leopoldsdorf die Eltern der 
Volksschulkinder, indem wir Bus-
fahrten für die Kinder finanzie-
ren. Außerdem müssen Familien, 
die Kinder in unserer Volksschule 
haben keine Hefte und Zeichen-
blöcke kaufen, auch diese wer-
den großzügig von der Gemeinde 

Leopoldsdorf zur Verfügung ge-
stellt. 

Es freut mich, dass unsere neue 
Outdoorklasse so vielseitig von 
der Schule, insbesondere der 
schulischen Nachmittagsbetreu-
ung genutzt wird. Wir haben 
mittlerweile 75 Kinder, die den 
ganzen Tag am Schulcampus 
verbringen und dafür haben wir 
eine wunderbare Infrastruktur 
geschaffen. Ich danke auch unse-
rem Kooperationspartner „Volks-
hilfe Kinderhaus“ für die wertvol-
le Arbeit, die sie tagtäglich leisen.

Sommerbetreuung
Wie gehabt, wird auch heuer 
der Kindergarten Leopoldsdorf 
nur eine Schließwoche haben. 
Nach vielen Elterngesprächen 
mit Eltern der Volksschule freut 
es mich insbesondere, dass ich 
es möglich gemacht habe, durch 
Unterstützung des Tennisclubs, 
auch aus den drei Schließwochen 
für Volksschüler:innen nur eine 
zu machen: 

Eine Woche wird durch ein Eng-
lish Camp der Get Academy und 
eine zweite Woche durch ein 

GGR Mag.a Helena Franges-Vidovic

Vorsitzende: GGR. Mag.a Helena Franges-Vidovic  
Stellvertreterin: Ortsvorsteherin GR Erika Kolm  
Ausschussmitglieder: GR Mag.a Sabine Steiner | GR Dr.in Iris Knaus 
GR Theresa Prosoroff 

Bildung, Freizeit und Jugend
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Begrünung Kreisverkehr
Der neue Kreisverkehr rund um 
Volksschule und der Hofer-Fi-
liale ist ein wertvoller Beitrag zur 
Sicherung des Auto-, Radfahrer- 
und Fußgängerverkehrs. Natür-
lich wird dieser im kommenden 
Frühjahr nachhaltig begrünt. Als 
Natur im Garten-Gemeinde ist es 
uns dabei besonders wichtig, hei-
mische, trockenresistente aber 
auch bunt blühende Pflanzen zu 
verwenden. Die Planungen dazu 
sind bereits an eine Landschafts-
planerin vergeben und erste 
Entwürfe auf der Gemeinde ein-
gelangt. Aufgrund des raschen 
Frosteinbruchs und der langen 
Lieferzeit der Pflanzen sowie der 
Abstimmung mit der Fa. Agrana, 
welche einen Teil der Kosten der 
Begrünung übernehmen möch-
te, wird die Bepflanzung erst 
nach dem Winter durchgeführt. 

Breitstetten blüht auf: Pflanzaktion
Am 11. November fand die Pflanz-
aktion der Bürgerinitiative Breits-
tetten blüht auf statt (näheres im 
Beitrag von OV Erika Kolm). Im 
Namen des Umweltausschusses 
möchte auch ich mich herzlich 
für das Engagement der zahl-
reichen Helferinnen und Helfer 
bedanken. Die Gemeinderäte 

Peter Ruhs sowie OV Erika Kolm 
unterstützen die Initiative tatkräf-
tig mit, von Seiten der Gemeinde 
stellten wir einen Frontlader, Erde 
und einen Großteil der Pflanzen 
zur Verfügung und durften auch 
selbst anpacken!

Anrufsammeltaxi Marchfeld-
mobil – Komfortzuschlag wieder 
eingeführt
Laufende Evaluierungen haben 
gezeigt, dass der Wegfall des 
Komfortzuschlages, neben dem 
offensichtlichen Vorteil des ver-
günstigten Tickets für den Fahr-
gast, auch einige Nachteile mit 
sich gebracht hat. So wurde bei-
spielsweise festgestellt, dass ver-
mehrt Fahrten gebucht wurden, 
die häufig weder angetreten 
noch storniert wurden. Dadurch 
standen die Fahrzeuge in diesen 
Fällen nicht mehr für tatsäch-
lich notwendige Beförderungen 
zur Verfügung. Dieser Umstand 
führte dann zu überlangen War-
tezeiten und wiederholten Fahrt-
ausfällen – Um den Betrieb auf-
rechterhalten zu können wurde 
deshalb zwischen den an March-
feldmobil beteiligten Gemeinden 
und dem Land NÖ beschlossen, 
den Komfortzuschlag wieder ein-
zuführen. Der Marktgemeinde 
Leopoldsdorf finanziert dieses 
Mobilitätsangebot derzeit mit 
rund € 27.000,–. pro Jahr.

Für den Fahrgast bedeutet dies, 
dass in den Anrufsammeltaxis 
„Marchfeld mobil“ ab 1.12.2023 
wieder die vormals üblichen Ta-
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Vorsitzender: GGR Andreas Turecek
Stellvertreterin: GR Karin Hammerschmid
Ausschussmitglieder: GR Peter Ruhs | GR 
Roman Hörler | GR Martin Roderer 

GGR Andreas Turecek

Umwelt, Abwasser und 
Verkehr

Tenniscamp vom Tennisklub 
Leopoldsdorf abgedeckt. Für die 
Sommerferien erstellen Alexan-
der Altmann und ich noch einen 
gesonderten Folder, damit Eltern 
und Erziehungsberechtigte Be-
treuungszeiten auf einen Blick 
haben und somit die Sommerfe-
rienbetreuungsplanung erleich-
tert wird. Sobald der Folder fer-
tiggestellt ist, wird er via School-
Fox weitergeleitet.

Lernatelier
Leider ist dieses Semester kein 
Lernatelier zustande gekommen. 
Daher freue ich mich umso mehr 
verkünden zu dürfen, dass ab 
dem nächsten Semester wieder 
ein Lernatelier in unserer Volks-
schule zustande kommt. Ich dan-
ke schon jetzt den Freiwilligen 
Helferinnen. Eine Information er-
folgt zeitgerecht über SchoolFox.

Ein kleiner Dank zum Schluss:
Zunächst einmal möchte ich 
allen Pädagog:innen, Freizeit-
pädagoginnen, Betreuerinnen, 
Stützkräften, Schulwarten und 
Reinigungsteams die für unsere 
Bildungseinrichtungen auf unter-
schiedlichste Weise von großer 
Bedeutung sind, für ihre wun-
dervolle Arbeit danken! Ich freue 
mich, dass die Zusammenarbeit 
so gut funktioniert. Dankeschön!

Und ein großer Dank an den In-
nen- und Außendienst, die im-
mer zur Stelle sind, wenn etwas 
organisiert, repariert, angekauft, 
etc. werden muss. Ihr macht 
nicht nur eure tägliche Gemein-
dearbeit, sondern ihr unterstützt 
uns geschäftsführenden Gemein-
deräte sehr. Vielen Dank dafür!!
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rife gelten und der Komfortzu-
schlag wieder vom Fahrgast zu 
entrichten ist. D.h. der Komfort-
zuschlag ist in Höhe von EUR 
2,– tagsüber bzw. EUR 4,– in der 
Nacht, ergänzend zum VOR Ta-
rif, ab 1.12.2023 wieder selbst zu 
entrichten. Zeitkarten wie Jahres-
karten, VOR Klimatickets oder 
Klimatickets Österreich werden 
weiterhin anerkannt, sodass in 
Verbindung damit nur der Kom-
fortzuschlag für die AST-Fahrt an-
fällt.

Mittlerweile scheint außerdem 
klar, dass das Marchfeld-Mobil in 
der bekannten Form ab 1.4.2024 
nicht weitergeführt werden kann. 
Die Region Marchfeld und ihre 
Gemeinden haben in (geschei-
terten) Ausschreibungsverfahren 
der letzten 2 Jahre zur Kenntnis 

nehmen müssen, dass im Zuge 
der Teuerung und der gestiege-
nen gesetzlichen Auflagen im 
öffentlichen Verkehr dieses Sys-
tem unfinanzierbar geworden 
ist. Die Gemeinden der Region 
Marchfeld arbeiten ab sofort in 
einem LEADER-Regions-Projekt 
mit Hochdruck an einer Alterna-
tiven Lösung für den Verkehr der 
"Letzten Meile". Wir halten Sie 
am Laufenden.

Kanal und Kläranlage
Im heurigen Jahr haben wir die 
Hochrüstung des Prozessleit-
systems unseres Kanalnetztes 
sowie der Kläranlage im Gemein-
derat beschlossen. Damit stellen 
wir den reibungslosen Betrieb 
der Kanalisation und damit die 
Funktion der Pumpwerke sowie 
die Einhaltung aller wasser- und 

umweltrechtlichen Grenzwerte 
sicher. Aufgrund des Alters des 
Kanalnetzes und der Kläranlage 
sind wir nun dabei, auch die An-
lagenteile Zug um Zug zu erneu-
ern. Nachdem 2021 die Belüftung 
im Belebungsbecken und 2022 
die Schlammpresse neu ausge-
legt und errichtet wurden, haben 
wir für das kommende Jahr 2024 
einen neuen Abwasserrechnen 
budgetiert. Die Investitionen in 
die Anlage sind dabei jeweils 
durch die Einnahmen aus den Ka-
nalgebühren gedeckt – aufgrund 
umsichtigen Wirtschaftens, so-
wie der bereits länger getätigten 
Investitionen in eine Photovolta-
ikanlage auf der Kläranlage ist es 
uns dabei gelungen, trotz Infla-
tion die Kanalgebühren seit 2018 
nicht zu erhöhen!

Ge
m

ei
nd

e

9



---
--

0650 / 22 65 650 www.heiss-transporte.at2304 Wagram / Donau 64 office@heiss-transporte.at
Erd- & BaggerarbeitenTransporte Mineralöle

Rektorenwechsel 
in Würstl Uni
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GGR Johann Lugmayr

Vorsitzender: GGR Johann Lugmayr
Stellvertreter: GR Martin Roderer
Ausschussmitglieder: GR Erika Kolm | GR Marcus Fröhlich | GR Peter Ruhs

Wirtschaft, Markt und Sicherheit

Da sich der Ausschussvorsitzen-
de derzeit auf einem Kuraufent-
halt befindet, wurde kein Beitrag 
für die Gemeindezeitung erstellt. 
Die Arbeit des Ausschusses ist je-
denfalls auch im 2. Halbjahr 2023 
fortgesetzt worden.

Zahlreiche 'Studierende' der 
Würstl Uni fanden am 29. Sep-
tember 203 zusammen, um den 
Jubilar zum 60. Geburtstag hoch 
leben zu lassen. Auch ein wei-
nendes Auge war dabei, denn 
die beiden 'Rektoren', Ivonne 
und Johann Fritsch verabschie-
deten sich in den Ruhestand.

Neben zahlreichen Stammgäs-
ten und Vereinen fand sich auch 
der Gemeinderat ein um dem 

Paar eine Urkunde zu überrei-
chen. Die Gemeinde bedankte 
sich bei den Rektoren der 'Wüstl 
Uni' für die jahrelange persön-
liche und für das leibliche Wohl 
sorgende Betreuung der Stu-
dierenden, sowie für den see-
lischen und psychologischen 
Beistand aller Gäste. Sei es mit 
Gehör oder mehrprozentigen 
Hilfsmitteln.

Wir begrüßen euch herzlich in 
der ersten und einzigen ter-
tiären Bildungseinrichtung im 
Marchfeld! 
Unsere Vorlesungszeiten:
Montag bis Freitag 8 – 19 Uhr
Gerne verwöhne ich euch mit 
kühlen Getränken sowie Würs-
teln und Leberkäse von der Flei-
scherei Wild aus Gaweinstal!

Eure neue Rektorin, 
Barbara Szlezak
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer Marktgemeinde!

Trinkwasserleitung
Derzeit sind in unserer Marktge-
meinde 928 Wasserzähler mon-
tiert.

Im Jahr 2024 sind 174 Wasser-
zählertausche durch den Was-
serwart geplant. Dies wird den 
betroffenen Eigentümern mittels 
Anschreiben der Marktgemeinde 
angekündigt werden. Aufgrund 
der Eichung ist ein Tausch alle 5 
Jahre erforderlich.

Es werden dann fixe Termine ver-
geben, die im Sinne optimierter 
Effizienz straßenweise eingeteilt 
werden und daher auch nach 
Möglichkeit seitens der Eigentü-
mer so eingehalten werden.

Die Zählerselbstablesung ist sehr 
wichtig und es wird darum er-
sucht, diese auch fristgerecht 
durchzuführen – Endabrechnun-
gen werden nur einmal pro Jahr 
im ersten Quartal erstellt!

Eltern-Kinder-Beratung
Der monatliche Termin zur El-
tern-Kinder-Beratung wurde in 
der Vergangenheit sehr gut von 
der Bevölkerung genutzt. Mit 
Ende August ist die Kinderärztin 
jedoch in den Ruhestand getre-
ten und die Stelle konnte bislang 
nicht nachbesetzt werden. Der-
zeit wird der Beratungstermin 
von einer Kinderkrankenschwes-
ter weitergeführt und wir hoffen, 
dass in Zukunft wieder eine Ärz-
tin/ein Arzt zur Verfügung stehen 
wird.

Das Heimatmuseum im obers-
ten Stock des Rathauses wird 
von Museumsleiter Horst Rup-
precht geführt. Es gibt auch ein 
Filmarchiv  – die Topothek, die-
se ist ebenfalls öffentlich. Man 
kann entweder selbst eine Runde 
durch das Heimatmuseum dre-
hen oder eine interessante und 
lebendige Führung mit dem Mu-
seumsleiter machen (Führungen 
im Museum können Sie telefo-
nisch vereinbaren unter 02216 
22160). Das Museum ist barriere-

Kultur
Im Namen des Ausschusses 
möchte ich mich auch bei 
den Damen von der Büche-
rei herzlich bedanken. Durch 
ihr Engagement motivieren 
sie viele junge „Bücheraben-
teurer“. So veranstalteten 
sie auch heuer wieder ein 
gemütliches Lesepicknick im 
Garten des Rathauses.

frei über Rampe und Aufzug er-
reichbar.

Der Verein K.L.U.B. (Kulturforum 
Leopoldsdorf und Breitstetten) 
spielt eine wichtige Rolle im Kul-
turleben unserer Marktgemein-
de. Daher möchten wir an dieser 
Stelle unseren herzlichen Dank 
an die Verantwortlichen ausspre-
chen!

Ihr Alexej Prosoroff
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GGR Mag.(FH) Alexej Prosoroff

Vorsitzender: GGR Mag.(FH) Alexej Prosoroff 
Stellvertreter: GR Roman Hörler
Ausschussmitglieder: Ortsvorsteherin GR Erika Kolm | GR Sabine Steiner  
GR Mario Nentwich, MA

Kultur, Gesundheit und Trinkwasser
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Liebe Breitstetterinnen und 
Breitstetter!

Wasserleitung
Einige Straßenzüge wurden nach 
dem Wasserleitungsbau bereits 
neu mit Asphalt durch die Fa. 
Leyrer+Graf überzogen und da-
mit komplett fertiggestellt sowie 
einige Wasserleitungskünetten 
saniert. 

Im Jahr 2024 sind folgende Geh-
steige und Straßenbauarbeiten 
vorgesehen:
Die Nebenfahrbahn und der 
Gehsteig von der Orther Kreu-
zung bis zum Kinderspielplatz 
(Kreuzung Fuchsenbigler Straße) 
inkl. der Bushaltestelle, sowie die 
Rußbachgasse und das Kleine 
Wiesfeld bekommen einen neu-
en Fahrbahnbelag. 

Breitstetten blüht auf
50 Bäume und Heckensträucher, 
30 kg Narzissenzwiebeln und ein 
Insektenhotel mit Blumenwiese

Die Ergebnisse der Bürgerinitia-
tive „Breitstetten blüht auf“ kön-
nen sich sehen lassen. Seit dem 
ersten Treffen im April hat sich 
einiges getan.

Es gab am 2. September ein in-
formatives Straßenfest mit einer 
Pflanzentauschbörse, Hecken-
tombola und der Möglickeit 
Lastenräder zu testen. Auf der 
Franzensdorfer Straße wurde am 
Ortsende ein Insektenhotel auf-

gestellt. Ende Oktober wurden 
30 kg Narzissenzwiebeln im gan-
zen Ort vergraben und Anfang 
November 150 Heckensträucher 
und Bäume im Rahmen der He-
ckentage Niederösterreich ge-
pflanzt.

Es ist schön zu sehen wie die 
verschiedenen Projekte unter-
schiedliche Zielgruppen anspre-
chen, die Bevölkerung zusam-
menarbeitet und Generationen 
für die Idee brennen.

Die Initiatoren Leopoldine List, 
Helmuth und Brigitte Mahr vom 
Schaugarten „Wilde Wiese“ und 
Monika Mistlbachner sind be-
geistert von der schnellen Um-
setzung der Maßnahmen und 
freuen sich auf einen bunten 
Frühling in Breitstetten.

Geschwindigkeitsbeschränkung Orther Straße
Nach unzähligen Anträgen bei der BH Gänserndorf auf Ver-
setzung der Ortstafel und/oder Verordnung einer 70 km/h-Be-
schränkung im Bereich der Ein-
fahrt zur neuen Schwemme auf 
der Orther Straße, wurde diese 
nun endlich mit Bebauung des 
angrenzenden Grundstücks ge-
nehmigt. Damit ist ein wichtiger 
Schritt zur Verkehrssicherheit 
unserer Ortseinfahrt gesetzt.
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Breitstetten

Ortsvorsteherin GR Erika Kolm
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2285 LEOPOLSDORF IM MARCHFELD

Cafe-Konditorei 
„schau vorbei“
2285 Bahnstrasse 29

Tel: 02216 20028

* Eis * Kaffee * Getränke * Mehlspeisen * Gebäck *
* Snack´s * Brötchen * Süße Mitbringsel *

W
er

bu
ng

Unsere „Rathauswirtin“ lud am 
3. Dezember 2023 zur offiziellen 
Eröffnung ein.

Am 27.11. war der Gemeinderat 
für ein exklusives Pre-Opening 
geladen von Ingrid Bär und Josef 
Hopfgartner. Sie haben das ehe-
malige Irish-Pub zu einem wun-
derbaren, gemütlichen Landgast-
haus entwickelt. Das helle ge-
mütliche Flair ist sehr einladend 
für Familienfeiern oder nette 
Freundesrunden. Die Speisekarte 
bietet gutbürgerliche Küche und 
eine große Auswahl.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 16:00 bis 
24.00 Uhr und Sonn- und Feier-
tag 11:30 bis 19:00 Uhr. 

Küche:
Montag bis Samstag 16:00 – 
21:30 Uhr danach Kleine Karte 
Sonn- und Feiertag  11:30 – 19:00

ab 21:00 Uhr wird eine kleine Kar-
te angeboten.

Die Gemeinde freut sich die zen-
trale gastronomische Immobilie 
am Rathausplatz 2 in so erfahre-
ne Hände übergeben zu können. 
Die Familie führt bereits seit vie-
len Jahren erfolgreich das gut-
bürgerliche Wirtshaus „Hopfbär“ 
in Essling.

Wir wünschen der Rathauswirtin 
Frau Ingrid Bär und ihrem Team, 
das viele Mitarbeiter:innen aus 
der Gemeinde beinhaltet, alles 
erdenklich Gute viele zufriedene 
Gäste.
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Ein Danke gilt vorallem den wun-
derbaren Mitarbeiter:innen Vicky 
Mitlöhner, Marie-Sofie Turecek, 
Manuel Groß, Angela Ziehmayer, 
Sarah Kern, Eva Frosch, Sabine 
Rohrer und Blanka Bräuer und 
ein besonderes Dankeschön an 
Odin und Indi, die zwei Therapie-
hunde.

Kinderferienspiel

Das Motto des 14. Ferienspiels 
war: „Das Kinderferienspiel auf 
Zeitreise“.

Eine ganze Woche lang konnten 
46 Kinder, betreut vom besten 
und engagiertesten Team der 
Welt, spannende, lustige und 
lehrreiche Ausflüge genießen. 

Die Woche begann mit zwei span-
nenden Workshops: „Spaß mit 
Therapiehunden“ und „Ab in die 
Zukunft – Leben wie Oma&Opa“ 
und nach der Mittagspause ging 
es weiter auf den großen Wasser-
spielplatz am Rodelberg. Diens-
tags ist immer der traditionelle 
Radausflug nach Breitstetten. 
Hier sorgte die Freiwillige Feuer-

wehr Breitstetten für eine or-
dentliche Abkühlung. Die Kinder 
hatten sichtlich Spaß. Vielen Dank 
an dieser Stelle an das großartige 
Team der FF Breitstetten!!

Ein Besuch auf der Burgruine Fal-
kenstein und im Schloss Eckart-
sau rundeten die Zeitreise ab. 

Der Kinoabend in der Outdoork-
lasse war ein Hit und der Aus-
klang mit einem Eis vom Bürger-
meister machten die Woche zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
Vielen Dank an dieser Stelle an 
Bürgermeister Clemens Nagel, 
für das schon ersehnte Eis nach 
dem Mittagessen.Ki
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Hans-Peter Pazelt
Telefon 0699-197 01105
E-Mail glas.hppazelt@aon.at
www.glas-pazelt.at · 2285 Breitstetten · An der Schwemme 20

Küchenrückwände & Duschtrennwände aus Glas

Handel mit Flachglas und Montage von Duschkabinen und Rückwänden durch 
einfache Schraub- und Klebeverbindungen

Weingut Lachinger

WEINDEPOT
bei 

Felix Nentwich
Sonnenweg 12

2285 Leopoldsdorf

Weinverkauf und 
Verkostungen 

täglich nach Voranmeldung
Tel 0650/3705863

Verkaufsstelle des Gemeindeweins "Weisser Poidl" und "Roter Leo"

Adventmarkt begeistert  
mit winterlichem Wetter

Trotz oder gerade wegen der 
winterlichen Witterung konn-
te der Adventmarkt erneut 
zahlreiche Besucher in sei-
nen Bann ziehen.

Im Heimatmuseum des 
Rathauses bot Horst Rup-
precht persönliche Ein-
blicke in die dort aus-
gestellten Exponate. Die 
Grippen-Ausstellung von Rudolf 
Hartmann aus Grosskrut im gro-
ßen Sitzungssaal beeindruckte 
die Gäste mit kunstvollen Krip-
pen. Der kleine Sitzungssaal wur-
de vom Roten Kreuz March-
feld genutzt, um Besuchern 
Informationen zur Mitarbeit, 
Kursangeboten und Ausrüs-
tung zur Verfügung zu stellen. 
Ein besonderes Highlight war 
der Infostand mit einem The-
rapiehund, der sich über Strei-
cheleinheiten freute.

Die Bibliothek lud die jüngsten 
Besucher zu einer Lesung mit Ka-
tharina Nagel ein, bei der neben 
spannenden Geschichten auch 
Popcorn und selbstgebackene 
Muffins genossen wurden.
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Kindergarten 
Leopoldsdorf
Sabine Stöckl Kindergartenleitung Leopoldsdorf

Im letzten Frühjahr haben wir in 
unserem Hochbeet erstmals Kar-
toffeln angebaut. Die Kinder ha-
ben gegossen und beobachtet, 
wie die Pflanzen wachsen und 
nach dem Sommer konnten wir 
ernten. Die Kinder haben mit den 
Händen oder mit Werkzeug ge-
graben und sich über jede einzel-
ne Kartoffel, ob groß oder klein, 
gefreut. Die Ernte war so groß, 
dass alle Gruppen Ofenkartof-
feln zubereiten konnten. Auf die-
se Weise bekommen die Kinder 
einen Einblick, woher unsere Le-
bensmittel kommen.

Heuer haben wir 38 Kinder, die 
das letzte Jahr den Kindergarten 
besuchen. Vorschulerziehung be-
ginnt aber nicht erst im letzten 
Jahr, sondern von Anfang an.  Die 
optimale Bildungsförderung für 
Fünf- und Sechsjährige ist aber 
nicht das schulische Arbeiten, 
sondern die spielerische Aktivi-
tät. Was hat Spielen mit Lernen 
zu tun und wie kann man sein 
Kind dabei unterstützen? Für Er-
wachsene ist Spielen meist nur 
ein unterhaltsamer Zeitvertreib, 
für ein Kind stellt das Spielen all-
tägliche Lernprozesse dar. Das 
Spiel ist Grundbedingung für alle 
Lernprozesse, spielerisch ler-
nen macht glücklich. Es ist der 
natürliche Weg eines jeden Kin-
des, sich mit der Welt vertraut 
zu machen, sie zu begreifen und 

auf sie einzuwirken. Spielen ist 
der kindliche Zugang zur Welt. 
Unsere Aufgabe im Kindergar-
ten ist es genügend Zeit und 
Raum, sowie geeignete Materia-
lien, Spiele und Spielbereiche zur 
Verfügung zu stellen und Spiel-
situationen zu beobachten und 
zu begleiten. Selbstverständlich 
bieten wir  unseren Vorschul-
kindern immer wieder speziel-
le Spiele oder eigene Angebote 
und Aufgaben an. Zusätzlich zur 
Vorschulerziehung in den einzel-
nen Gruppen stellen wir einmal 
im Monat eine Lernwerkstatt 
im Bewegungsraum bereit. Hier 
werden bei unterschiedlichen 
Stationen die verschiedenen 
Bildungsbereiche abgedeckt. 
Auch Sie als Eltern können Ihr 
Kind unterstützen indem Sie Bil-
derbücher vorlesen, Tischspiele 
gemeinsam zu Ende spielen, die 
richtige Stifthaltung, Schneiden 
und  Kleben üben. Die Selbstän-
digkeit kann beim Knöpfe oder 
Reißverschlüsse schließen, Ma-
sche binden, An- und Ausziehen, 
Mithelfen von Haushaltstätigkei-
ten und vieles mehr, gefördert 
werden.

Da es regnete, fand unser jährli-
ches Laternenfest am 13.11. nicht 
auf unserer Wiese im Kinder-
garten, sondern in der Outdoor–
Klasse der Volksschule statt. Nach 
feierlichem Einzug haben wir Lie-
der gesungen, ein Lichtmandala 
aufgeführt und nach einem kur-
zen Gedicht gab es traditionell 
Briochekipferl, die die Kinder mit 
ihren Geschwistern oder Eltern 
teilten. Den Abend haben wir bei 
Punsch, Broten und Kuchen aus-
klingen lassen.

Bei einem Preisausschreiben der 
EVN haben wir unser Projekt über 
die Sonne eingesandt. Es wurde 
unser Kindergarten ausgewählt 
und wir haben das kostenlose 
Mitmachtheater „Joulius und die 
verschwundene Sonne“ für Ende 
November gewonnen.

Mit Nikolaus- und Adventfeiern 
mit den Kindern schlossen wir 
den Jahreskreis.
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Kindergarten  
Breitstetten
Birgit Pribyl  Kindergartenleitung Breitstetten

Im Zuge eines Leseprojektes be-
suchten uns im September Schü-
ler und Schülerinnen der 4. Klas-
se Volksschule. Jedes Schulkind 
brachte ein Bilderbuch mit und 
nach einer kurzen Kennenlern-
phase, beim gemeinsamen Spie-
len und einer gesunden Jause, 
hatten die Kindergartenkinder 
das Vergnügen, sich verschiede-
ne Bücher vorlesen zu lassen. Die 
Großen erfüllten ihre Aufgabe mit 
viel Eifer und konnten die jünge-
ren Kinder mit ihren mitgebrach-
ten Geschichten begeistern.

Dieser Vormittag hat allen Kin-
dern sehr große Freude bereitet 
und wir freuen uns schon auf das 
nächste gemeinsame Projekt.

Im Oktober durften wir bei der 
Aktion „Breitstetten blüht auf“ 
dabei sein.

Unter der Anleitung 
von Hr. Helmut 
Mahr und mit der 
Unterstützung meh-
rerer Mamis halfen 
die Mädchen und 
Buben eifrig Blu-
menzwiebel zu set-
zen. Nun warten wir 
gespannt auf den 
Frühling, um das Er-
gebnis betrachten 
zu können.

Traditionell feierten 
wir auch heuer wie-
der unser Laternen-
fest.

Nach unserem Festprogramm 
zogen wir singend mit unseren 
Laternen durch Breitstetten. Im 
Anschluss teilten wir die Martins-
kipferl und genossen den Aus-

Hauptstraße 22
A-2285 Leopoldsdorf i.M.

SHOP-Betrieb

Tankstelle
Service-Station

klang des Festes bei einem net-
ten Beisammensein.

Wir wollen uns sehr herzlich bei 
all jenen bedanken, die uns in 
diesem Jahr so hilfsbereit unter-
stützt haben.
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Volksschule Leopoldsdorf
www.vsleopoldsdorf.schulweb.at

Simone Mitlöhner-Österreicher   Direktorin

40 Schulkinder starteten heuer in der Volksschu-
le ihren ersten Schultag. Mit einer kindgerechten 
Schulmesse wurde dieser Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Seit der ersten Schulwoche erlernen 
sie pro Woche einen Buchstaben mit viel Bewegung 
und mit allen Sinnen. Das freie Schreiben steht seit 
der 1. Schulwoche im Mittelpunkt und in Mathema-
tik werden alle Stoffgebiete ebenso spielerisch und 
handlungsorientiert umgesetzt. Bereits zu Schul-
beginn übten die Schulkinder das Überqueren des 
neuen Zebrastreifens beim Kreisverkehr und konn-
ten die erlernte Theorie im Unterricht gut in die Pra-
xis umsetzen.

Als niederösterreichische LeseKulturSchule wird 
das gemeinsame Lesen und Vorlesen in allen Klas-
sen zum täglichen Erlebnis. Kreative Leseprojekte 
wie z.B. „Buch des Monats“ werden in den Schulall-
tag integriert. Natürlich darf der Umgang mit neuen 
Medien auch nicht fehlen - unsere Tablets helfen 
den Kindern beim Üben der Lernwörter sowie bei 
der Recherche wichtiger Sachthemen. Die dritten 
Klassen haben bereits eine aufregende Lesenacht 
in der Schule verbracht und eines ist sicher: „Diese 
Nacht werden wir so schnell nicht vergessen!“ 

Auch Bewegung liegt uns am Herzen, deshalb wer-
den immer wieder Bewegungsparcours im Turn-
saal aufgebaut und von vielen Klassen verschie-
dener Schulstufen genutzt. Die Kinder haben die 
Möglichkeit eine kreative Bewegungslandschaft 
auszuprobieren und über sich hinauszuwachsen. 
Ob Rollbrett, Koordinationsleiter, Springschnur 
springen, Gummihüpfen oder Fußballspielen – Be-

wegung macht Spaß und wenn das Wetter mit-
spielt, dann gerne auch an der frischen Luft! Nach 
dem Motto „In einem gesunden Körper – lebt ein 
gesunder Geist“ wird auch in allen Klassen seit ei-
nigen Wochen Obst und Gemüse angeboten. Dies 
ist ein Projekt, das der Elternverein unterstützt 
und unsere Kinder nehmen diese Vitamine gerne 
an. Highlights waren Ausflüge ins Michelstettner 
Schulmuseum, zur Landeshauptstadt St. Pölten, die 
Greifvogelstation, aber speziell die Exkursion zum 
Erdäpfelfeld der Fa. Adamah wurde zum Erlebnis! 
Wie in jedem Schuljahr nutzen die 3. und 4. Klassen 
die Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen. Herzli-
chen Dank an die Musikschule Leopoldsdorf für die 
tolle Kooperation! Auch die bildnerische Kreativität 
unserer Schulkinder wird im Kunstunterricht unter-
stützt und wir freuten uns sehr, dass wir wieder das  
Adventfenster im Rathaus gestalten durften.Vo
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Elternverein  
der Volksschule

Das Schuljahr 2023/24 startete 
für den Elternverein der Volks-
schule mit unserem traditio-
nellen Elternkaffee. Viele neue 
aufgeregte Gesichter gab es zu 
begrüßen. Nachdem unser Vor-
stand für eine Periode von zwei 
Jahren gewählt wird, gab es in 
diesem Jahr keine Neuwahlen. 
Wir freuen uns aber, dass mit 
Karin Jiru, Teresa Stejskal und 
Birgit Buchta gleich drei poten-
zielle Vorstandsmitglieder für das 
nächste Team gefunden wurden. 
Sie sind schon jetzt bei unseren 
Sitzungen als nicht stimmberech-
tigte Mitglieder dabei und arbei-
ten fleißig im Hintergrund und 
bei unseren Veranstaltungen mit. 
Neu gestartet ist nun das Projekt 
Shuuz, in dessen Rahmen wir ge-
brauchte Schuhe sammeln, sie an 
die Hilfsorganisation verschicken 
und dafür pro Paket eine Beloh-

nung bekommen. Mit diesem 
Geld und den Erlösen aus unse-
ren Eigenveranstaltungen sowie 
den Mitgliedsbeiträgen planen 
wir wieder die Schule mit Turn-
geräten, Spielen für die Pausen-
beschäftigung, Büchern für die 
Bibliothek und Lehrmaterial zu 
unterstützen.

Auch in diesem Jahr gestalteten 
wir gemeinsam mit den Volks-
schulkindern die Garderobe zu 
einem großen Adventfenster 
um, welches am 4. Dezember 
mit Punsch und Keksen eröffnet 
wurden. Wir haben uns heuer für 
ein Sternenmeer entschieden, 
welches die Kinder durch die ge-
samte Adventzeit begleitet. Musi-
kalisch umrahmt wurde die Ver-
anstaltung mit stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern vom Jugend-
blasorchester der Musikschule 

unter der Leitung von Felix Nent-
wich.

Natürlich halfen wir auch wieder 
bei den Morgenkreisen mit und 
sorgten für das kulinarische Wohl 
der zahlreich erschienen Gäste. 
In diesem Rahmen bekamen die 
Klassen auch ihre Weihnachtsge-
schenke überreicht. 

Carina Petschk 
Obfrau Elternverein der Volksschule

Fasangasse 8
2285 Leopoldsdorf i.M.
Tel.: 02216 / 2492
E-mail: office@tierarzt-knaus.at

Ordination mit Terminvereinbarung:
Mo, Mi: 16:00 – 19:30 Uhr
Di, Do: 9:00 – 11:30 Uhr
Fr: 11:30 – 15:00
Notfälle nach Vereinbarung.
Labor, Röntgen, Ultraschall, EKG, 
Chirurgie, Laser

Dr. Iris Knaus
Diplomtierärztin

Schwarzdeckerei
Holzhandel
Holzzäune

Lauben
Pergola
Carport

2285 Breitstetten Nr. 7a 
www.josef-pazelt.at

Tel.: 0676/726 77 88 
Tel.: 02216/8273 Fax: DW 4

PAZELT  
JOSEF

Zum Abschluss möchte ich Ihnen 
im Namen aller Beamten der Po-
lizeiinspektion Leopoldsdorf ein 
frohes friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünschen.
Und in der jetzigen Zeit ganz 
wichtig – bleiben Sie gesund.
Der Polizeiinspektionskommandant 
Kontrollinspektor  
Peter SCHEICHENBERGER

Denkmal-,  
Fassaden- und  

Gebäudereinigung

Andrea Micka
2285 Leopoldsdorf  
im Marchfeld
Rudolf Reuser Gasse 1
Tel.: +43650 673 28 12
Für Notfälle: +436991 150 42 72
E-Mail: service@pthb-andreamicka.at

www.pthb-andreamicka.at
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Sportmittelschule
Iris Tuschek, BEd | Direktorin

Neue Möglichkeiten der Unter-
richtsvermittlung
Im Zuge der Digitalisierung an 
Österreichs Schulen entstehen 
ganz neue und vor allem vielfäl-
tige Möglichkeiten für den Unter-
richt. Durch die flächendecken-
de Bereitstellung von digitalen 
Endgeräten kann besonders die 
Lebenswelt der Schüler:innen 
durch die unterschiedliche Nut-
zung von digitalen Tools einbe-
zogen werden. Zum Beispiel in 
unserem Wahlpflichtfach Spra-
che & Medien entstehen dadurch 
neue Zugänge, wie die Erstellung 
eines schulspezifischen Podcast 
(„school of life“), den die Schü-
ler:innen mit eigenen Ideen und 
Themen, die ihnen am Herzen lie-
gen, füllen können. Die Nutzung 
des iPads ermöglicht vor allem ei-
nen digitalen, kreativen und refle-
xiven Austausch über vielfältige 
Themen. Nachdem wir die Digita-
lisierung innerhalb der Schule im-
mer weiter vorangetrieben und 
ausgebaut haben, sehen wir uns 
nun in der Situation den „nächs-
ten Schritt“ zu gehen und haben 
seit wenigen Wochen einen eige-
nen Instagram-Kanal (sportms_
leo). Unser Schulaccount dient 
vor allem dazu, schulische Akti-
vitäten, neue Schulprojekte, Ko-
operationen mit Vereinen und 
spannende Geschichte rund um 
die Schule zu dokumentieren und 
zu verbreiten, so dass auch Eltern 
und Schulinteressierte einen Ein-
blick in unseren Schulalltag ha-
ben können. Außerdem schafft 
dieser ein ungemeines Gemein-
schaftsgefühl für alle Beteiligten. 
Allen voran steht jedoch immer 
der bewusste, reflektierende und 
stets kritische Umgang mit digita-
len Medien. 

Schulsportgütesiegel in Gold
Am 25.  9.  2023 nahmen Dir. Iris 
Tuschek und sportliche Leite-
rin Marion Krempl mit Stolz und 
großer Freude das Schulsport-
gütesiegel in Gold in der Katego-
rie der Schwer-
punktschulen in 
Empfang. 

Auch in diesem 
Schuljahr wird 
die unverbind-
liche Übung 
„Trendsportarten“ angeboten, 
an der nicht nur Schüler:innen 
der Sportklassen teilnehmen 
können. Durch Blockungen des 
Nachmittagsunterrichts sind 
Fahrten in die Trampolinhalle, 
Motorikpark oder Bowlinghalle 
in Wien möglich. Die Trendsport-
arten werden so veranstaltet, 
dass man diese mit öffentlichen 
Transportmitteln erreichen kann. 
Neben Volleyballtraining werden 
auch Radausflüge in die Umge-
bung, Rudern an der Alten Donau 
sowie Rollerskaten angeboten. 

Nicht ungewöhnlich für eine 
Sportmittelschule ist eine Viel-
zahl von sportlichen Aktivitäten, 
aber umso erfreulicher ist, dass 
viele erbrachten Leistungen se-
henswert waren. Im Herbst ha-
ben wir an zahlreichen Laufver-
anstaltungen teilgenommen und 
hervorragend abgeschnitten. Er-
öffnet wurde die Laufsaison am 
12.  Oktober mit dem Lidl-Lauf, 
gefolgt vom Cross-Country-Lauf 
am 19. Oktober, wo wir auf harte 
Konkurrenz trafen, dennoch gab 
es viele Medaillen, welche wir mit 
Stolz nach Hause brachten. Den 
Abschluss der Laufsaison bildete 
am 23.Oktober unser Schullauf. 

U13 Herbstturnier
Die U13-Fußballer der Sport 
MS Leopoldsdorf konnten das 
Herbstturnier für sich entschei-
den. Beim Heimturnier am Sport-
platz Leopoldsdorf wurden alle 
3  Vorrundenspiele ohne Gegen-
tor gewonnen. Die heimische 
Auswahl setzte sich gegen die 
MS Gänserndorf mit 4-0, gegen 
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die MS Straßhof 7-0 und gegen 
die MS Deutsch Wagram mit 6-0 
durch und belegte in der Endta-
belle den ersten Platz. Durch den 
Turniersieg spielt die U13 Mann-
schaft nun im Frühjahr um die 
Bezirksmeisterschaft. 

Wenn Sie jetzt Lust auf Sport be-
kommen haben, dann tun Sie es 
unseren Schüler:innen gleich! Ihr 
Körper und Geist wird es Ihnen 
danken!

BO-Unterrricht an der Sportmit-
telschule
Ziel des Berufsorientierungsun-
terrichts ist es, den jungen Men-
schen Möglichkeiten und Pers-
pektiven aufzuzeigen und damit 
einen maßgeblichen Baustein für 
ihre Zukunft zu setzen! 

In diesem Sinne veranstaltete 
die Sportmittelschule am 14. No-
vember einen umfassenden In-
formationsabend für interessier-
te Eltern und Schüler:innen. Nach 
einer kurzen Vorstellungsrunde 
standen die Verterter:innen wei-
terführender Schulen, das Ju-
gendcoaching und Vertreter der 
Wirtschaft für persönliche Ge-
spräche zur Verfügung. Die Schü-
ler:innen der 3. und 4. Klasse be-
reiteten im Kochunterricht kleine 
pikante und süße Häppchen zur 
Stärkung vor.

10 Jahre Schulische Nachmit-
tagsbetreuung an der Sportmit-
telschule
Seit dem Schuljahr 2013/14 bietet 
die Sportmittelschule Nachmit-
tagsbetreuung an und zahlreiche 
Mädchen und Burschen nutzten 
bisher das abwechslungsreiche 
Freizeitangebot. Heuer besuchen 
32 Jugendliche an zwei bis fünf 
Tagen pro Woche die Betreu-
ungseinrichtung.

Die Besuche unserer Jumping-
trainerin Eva sind ebenso zur lie-
ben Gewohnheit geworden wie 
die lustigen Nachmittage mit Lisa 
und ihrer Therapiebegleithündin 
Maggie. Backen, Basteln und un-
sere Entspannungsnachmittage 
zählen ebenfalls zu den belieb-
ten Freizeitaktivitäten. Dabei ist 
uns Nachhaltigkeit sehr wichtig 
und den Kindern wird ein ver-
antwortungsvoller Umgang mit 
Lebensmitteln, Bastelmaterialien 
und Energie nahegebracht. Das 
breit gefächerte Angebot soll zur 
Förderung sozialer Kompeten-
zen beitragen, das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl steigern und 
die Fantasie anregen. Selbstver-
ständlich können die Mädchen 

und Burschen auch ihrem Bewe-
gungsdrang nachkommen, wenn 
wir den Turnsaal für gemeinsa-
me Spiele nutzen. Besonderer 
Beliebtheit erfreut sich bei vielen 
der Tischtennistisch in der Aula.

 Wie bereits in den Vorjahren 
wurde unsere Betreuungsein-
richtung im Schuljahr 2022/23 
mit dem internen Gütesiegel der 
Volkshilfe NÖ/Service Mensch 
GMBH als „Gesundes Kinder-
haus“ ausgezeichnet und Projek-
te zum Thema „Kinderschutz – 
Empowerment und Partizipation“ 
wurden durchgeführt. 

Heuer widmen wir uns der Ge-
waltprävention, wobei ein wert-
schätzendes und rücksichtsvolles 
Miteinander, respektvolle Kom-
munikation und konstruktive 
Konfliktlösung im Fokus stehen. 
Wir alle wollen dazu beitragen, 
dass unser Kinderhaus ein Ort 
zum Wohlfühlen ist.

Die Jugendlichen machen neue 
Erfahrungen im Bereich der 
Selbstverantwortung und Eigen-
ständigkeit, indem bei Projekten 
ein grober Rahmen vorgegeben 

wird und die Mädchen und Bur-
schen persönliche Ideen und Vor-
stellungen umsetzen können. 

Weiters dürfen sie aktiv an der 
Gestaltung des Freizeitpro-
gramms mitwirken um das Prin-
zip demokratischer Entscheidun-
gen kennenzulernen.

Bei uns ist immer etwas los! Für 
nähere Informationen stehe ich 
gerne zur Verfügung.

Birgit Neumann

Nachmittagsbetreuung
Sportmittelschule
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Kinderfreunde

Rückblickend auf das letzte hal-
be Jahr starteten wir nach den 
Sommerferien mit einem neuen 
Projekt, unserem ersten Open Air 
Kino am Rodelberg. „Chim- Chi-
meney, Chim- Chimeney,Chim- 
Chim cheree. So klingt des Ka-
minkehrers Glücksmelodie…“ 
mit diesem Klassiker, Popcorn, 
Nachos und eingewickelt in eine 
Kuscheldecke wurden auch eini-
ge Erwachsene in ihre Kindheit 
zurückversetzt. Ein sehr netter 
Abend für Groß und Klein, wir 
wollen dieses Angebot auf jeden 
Fall beibehalten und auch 2024 
wieder durchführen.

Halloweenfest
Beim heurigen Thema für unser 
Halloweenfest sind wir mit der 
Zeit gegangen und haben unsere 
acht Stationen rund um das The-
ma „Wednesday“ (Adams Family) 
aufgebaut. Die Kinder durften 
Onkel Fester helfen seinen elek-
trischen Stuhl zu reparieren, sich 
nicht von Medusa im Spiegelspiel 
in Stein verwandeln lassen, ihren 
Namen in das Buch der Schatten 
eintragen, einer Exhumierung 

beiwohnen, als Jungwerwolf den 
Mond anheulen, in der Leichen-
halle nach einem Hinweis suchen 
und mit Morticia und Gomez um 
die Wette verschiedene Konst-
rukte bauen und riskieren nicht 
nur die Ehre, sondern auch eine 
Hand zu verlieren. Den krönen-
den Abschluss machte das Laby-
rinth heuer „Nevermore Grusel-
wald“, dieses Mal am Schulcam-
pus. Viele Gäste aus Wien, ande-
ren Ortschaften und sogar aus 
dem Bezirk Mistelbach haben an 
unserem Halloweenrundgang 
teilgenommen. Über die große 
Anzahl von Besuchern haben wir 
uns sehr gefreut und hoffen, alle 
hatten genauso viel Spaß wie wir.

Laternenfest
Laternenfest der Kinderfreunde 
einmal anders. Die Geschichte 
des Hl. Martins wurde etwas ab-
geändert und als Klanggeschich-
te gemeinsam mit den Kindern 
vorgetragen. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit unter mehreren 
Charakteren auszuwählen: Hl. 
Martin, Reiter, Bettler, Tiere des 
Waldes (Eule, Meise, Wolf) und 

Wind. Den Gedanken des „Tei-
lens“, so wie Martin es tat, haben 
wir aufgegriffen. Es gab Kipferl, 
die die Kinder mit ihrer Familie 
und Freunden teilen konnten. 

Adventmarkt
Wie jedes Jahr waren wir auch am 
Adventmarkt in Leopoldsdorf/M. 
mit unseren Langosvarianten 
und Punsch vertreten. Die Ein-
nahmen nutzen wir für unsere 
nächsten Projekte.

Alle Jahre wieder besuchte uns 
auch der Nikolo sowie sein treuer 
Gefährte und beschenkte die Kin-
der mit einem kleinen Säckchen. 

Wir möchten uns ganz besonders 
bei den helfenden Familien und 
den neugewonnenen Mitgliedern 
bedanken. Wenn Interesse beim 
Mitmachen, auch nur für einzel-
ne Projekte, besteht, gerne bei 
Sabine +43 676 5987961 oder Da-
niela +43 677 61991214 melden.

Euer Team  
der Kinderfreunde Leopoldsdorf/M.
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Schulische Nachmittags-
betreuung Volksschule

Mit Schwung ins neue Schuljahr!

Zum Schulstart durften wir heuer 
75 Kinder in insgesamt drei Grup-
pen begrüßen. Da nun nicht nur 
die Außenanlage der Volksschu-
le, sondern auch die überdachte 
Outdoorklasse fertigstellt wurde, 
findet die Freizeitgestaltung so 
oft wie möglich an der frischen 
Luft statt. Fußball- und Bewe-
gungsspiele, Fahrten mit den 
Spielfahrzeugen oder Malen und 
Basteln im überdachten Bereich 
sind nun möglich und erfreut die 
Kinder sehr! Der Bereich bietet 
mit Tischen und Stühlen auch 
ausreichend Platz, um gemein-
same Mahlzeiten einzunehmen. 
Die Kinder helfen mit viel Eifer 
und Teamgeist beim Anrichten 
der gesunden Jause am Nach-
mittag. Dank der neuen Überda-
chung macht uns Regen oder viel 
Sonne dabei nichts aus.

Auch die heurige Sommerferien-
betreuung mit vielen abwechs-
lungsreichen Aktivitäten und 
Ausflügen war wieder ein voller 
Erfolg. Für einen Erlebnistag im 
Grünen brachte uns der Reise-
bus in das „NationalparkCamp 

Lobau“. Dort entdeckten wir in-
spirierende Freiräume zum Ler-
nen, Erforschen und Entspan-
nen sowie den abenteuerlichen 
„Wildnisspielplatz“. Bei einem 
anregenden Workshop konnten 
die Kinder nach eigenen Ideen im 
Wald mit Naturmaterialien Lager 
bauen. 

Ein weiterer Ausflug führte uns 
mit dem Regionalzug und mit der 
U-Bahn nach Wien in den Donau-
park. Wir bestaunten die schönen 
Blumenanlagen und den Enten-
teich. Die Liliputbahn nahm uns 
mit auf eine Reise zum Donau-
turm. Der große abwechslungs-
reiche Spielplatz dort ließ keine 
Wünsche offen.

Zum Abschluss der Ferien durften 
wir den Gutshof der Familie Pro-
soroff besuchen. Wir haben eini-
ges über Anbau, Ernte und Verar-
beitung verschiedener Getreide-
sorten sowie Mais erfahren. Die 
Kinder hatten viele Fragen und 
großes Interesse an diesen land-
wirtschaftlichen Themen. Der 
große Traktor, die Ackergeräte, 
die Anlage für die Maisverarbei-

tung und vieles mehr begeister-
ten die Kinder sehr.

Wie auch schon in den Vorjah-
ren, werden auch heuer wieder 
verschiedene Projekte zur Er-
reichung des internen Gütesie-
gels der Volkshilfe NÖ/SERVICE 
MENSCH GmbH „Gesundes Kin-
derhaus“ umgesetzt. 

Das Thema „Gewaltprävention“ 
wird uns durch das Schuljahr 
begleiten. Dabei werden unter 
anderem die Sensibilisierung für 
eine Gruppenkultur mit einem 
wertschätzenden Miteinander zu 
erarbeiten sein. 

Angela Ziehmayer

PC Service

PC-Service / EDV Dienstleistung
Alfons Kober B.S., Breitstetterstrasse 8a

2285 Leopoldsdorf im Marchfeld

Mo. - Fr. 10:00 - 16:00 h

t: 0664 - 126 87 13
e: office@pc-service.co.at

www.pc-service.co.at

PC Reparatur
PC Aufrüstung
PC Beratung
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meine Gemeinde sorgt dafür … Aufgaben der 
Übergeordnete Aufgaben 

Behördliche und betriebliche Aufgaben 

Baulandprojekte und 
Gemeindebauplätze betreuen 

und entwickeln

Betriebsgebiet
Zukunfsprojekte mitentwickeln

Mitgliedschaft und 
Projektbetreuung
(MAREV, Leader

Rußbach-Wasserverband
Dorferneuerung)

Wohnraumschaffung
und -vergabe

Sitzgemeinde von Standesamt 
und Mittelschulverband

Gewährleistung und Förderung 
der Verkehrs- und Radwege

Markierungen, Beschilderung

Information und Unterstützung 
des öffenlichen Verkehrs

Marchfeld Mobil

Personal verwalten
30 Bedienstete

6 Aushilfen

EDV
Hard- und Software

Telefon

Bürgerservice
Information und 

Auskünfte
Projekte entwickeln

Fördermaßnahmen
Vergabe

Beschaffung

Schnittstelle Politik 
und Verwaltung

Versicherungsver-
waltung

Vermögensver-
waltung und 
Beschaffung

Eigene 
Veranstaltungen 

organisieren

Kassenverwaltung und 
Buchführung

Finanzplan und 
Rechnungsabschluß 

erstellen

Schließsystem aller 
Gemeindeanlagen

betreuen und 
verwalten

Equipment 
instandhalten 

z.B. Lautsprecher, 
Beamer

Statistiken betreuen Internes 
Kontrollsystem

Gemeindearchiv 
betreuen
Chronik

Topothek

ordnungsgemäße 
Aktenverwaltung

elektronische 
Aktenablage

Aus- und 
Weiterbildung

Verordnungen und 
Bescheide erlassen

Melde-
angelegenheiten

An- und 
Abmeldungen
Ummeldungen

Fundamt Kindergarten 
verwalten Strafregister Standesamt und 

Staatsbürgerschaft
Naturschutz und 

Grünflächenpflege
Pflege Natur- und 
Landschaftsteiche

Winterdienst und 
Straßenreinigung

Gebühren, Abgaben 
und Steuern 

verwalten

Vertragswesen
Kauf-, Miet-

Pachtverträge

Feuerwehr 
unterstützen

Fuhrpark und 
Maschinen verwalten

Baumpflege-
maßnahmen, 
Aufforstung

Baumkataster 
verwalten und 
laufend aktuell 

halten

Gemeindeeigene 
Grundstücke

Kanal und Wasser
verwalten, 

instandhalten und 
betreuen

Behördenverfahren 
allgemein 

durchführen
Amtshilfe

Feuerpolizeiliche 
Maßnahmen 
durchführen

regionale Wirtschaft 
fördern

loyal-lokal 
Gutscheine

Nahversorgung 
fördern und erhalten

Straßenbeleuchtung 
und Verkehrszeichen 

verwalten und 
betreuen

Rathaus
betreuen und 

verwalten

Wahlen und 
Volksbegehren

vorbereiten und 
durchführen

Ehrungen und 
Auszeichnungen

Zivilschutz-
maßnahmen und 

Katastrophenschutz

Förderung von 
Vereinen

Gemeindestraßen 
und Güterwege

bauen, verwalten 
und erhalten

Gemeindeeigene 
Gebäude betreuen 

und verwalten

Friedhofsverwaltung 
und -pflege

Energiebuchhaltung Raumordnung und 
Flächenwidmung

Veranstaltungs-
polizeiliche 

maßnahmen 
abwickeln

Brauchtumspflege 
und kulturelle 
Maßnahmen

Sozialwesen Jagdpacht Ackerpacht Bauhof verwalten

Geschwindigkeits-
messanlagen und 

Warnsysteme 
betreuen

Digitale 
Katastralmappe und 

Naturstand-
aufnahmen betreuen 

und verwalten

Baubehördliche 
Verfahren 

abwickeln und 
warten

Grenzänderungen 
durchführen

Wohnungsregister 
(AGWR) warten

Volksschule und 
Nachmittagsbe-

treuung verwalten 

Sprengelfremde 
Schulbesuche

Öffentlichkeitsarbeit
Mediengestaltung

Tourismusange-
legenheiten
Radwege, 

Rundwanderweg, 
Landeplatz

Abfallsammel-
zentrum betreuen 

und G.V.U. 
unterstützen

Leitungskataster 
laufend aktuell 

halten (z. B. Wasser 
und Kanal)

Verkehrsinfrastruktur
Daten einpflegen 

(GIP)

Bürgernahe 
Information

Gem2Go, digitale 
Amtstafel, Aushang

Gemeinde 
Infrastruktur

Spielplatz und 
Freizeiteinrichtungen

Hunde Verwaltung
An- und Abmeldung 

Nachweise
Hundezone

Durchführung 
Landes- und 

Bundesgesetze

Straßenverkehrs-
maßnahmen ...und vieles mehr

Spezielle zusätzliche Aufgaben der Gemeinde 
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und entwickeln

Betriebsgebiet
Zukunfsprojekte mitentwickeln

Mitgliedschaft und 
Projektbetreuung
(MAREV, Leader

Rußbach-Wasserverband
Dorferneuerung)

Wohnraumschaffung
und -vergabe

Sitzgemeinde von Standesamt 
und Mittelschulverband

Gewährleistung und Förderung 
der Verkehrs- und Radwege

Markierungen, Beschilderung

Information und Unterstützung 
des öffenlichen Verkehrs

Marchfeld Mobil

Personal verwalten
30 Bedienstete

6 Aushilfen

EDV
Hard- und Software

Telefon

Bürgerservice
Information und 

Auskünfte
Projekte entwickeln

Fördermaßnahmen
Vergabe

Beschaffung

Schnittstelle Politik 
und Verwaltung

Versicherungsver-
waltung

Vermögensver-
waltung und 
Beschaffung

Eigene 
Veranstaltungen 

organisieren

Kassenverwaltung und 
Buchführung

Finanzplan und 
Rechnungsabschluß 

erstellen

Schließsystem aller 
Gemeindeanlagen

betreuen und 
verwalten

Equipment 
instandhalten 

z.B. Lautsprecher, 
Beamer

Statistiken betreuen Internes 
Kontrollsystem

Gemeindearchiv 
betreuen
Chronik

Topothek

ordnungsgemäße 
Aktenverwaltung

elektronische 
Aktenablage

Aus- und 
Weiterbildung

Verordnungen und 
Bescheide erlassen

Melde-
angelegenheiten

An- und 
Abmeldungen
Ummeldungen

Fundamt Kindergarten 
verwalten Strafregister Standesamt und 

Staatsbürgerschaft
Naturschutz und 

Grünflächenpflege
Pflege Natur- und 
Landschaftsteiche

Winterdienst und 
Straßenreinigung

Gebühren, Abgaben 
und Steuern 

verwalten

Vertragswesen
Kauf-, Miet-

Pachtverträge

Feuerwehr 
unterstützen

Fuhrpark und 
Maschinen verwalten

Baumpflege-
maßnahmen, 
Aufforstung

Baumkataster 
verwalten und 
laufend aktuell 

halten

Gemeindeeigene 
Grundstücke

Kanal und Wasser
verwalten, 

instandhalten und 
betreuen

Behördenverfahren 
allgemein 

durchführen
Amtshilfe

Feuerpolizeiliche 
Maßnahmen 
durchführen

regionale Wirtschaft 
fördern

loyal-lokal 
Gutscheine

Nahversorgung 
fördern und erhalten

Straßenbeleuchtung 
und Verkehrszeichen 

verwalten und 
betreuen

Rathaus
betreuen und 

verwalten

Wahlen und 
Volksbegehren

vorbereiten und 
durchführen

Ehrungen und 
Auszeichnungen

Zivilschutz-
maßnahmen und 

Katastrophenschutz

Förderung von 
Vereinen

Gemeindestraßen 
und Güterwege

bauen, verwalten 
und erhalten

Gemeindeeigene 
Gebäude betreuen 

und verwalten

Friedhofsverwaltung 
und -pflege

Energiebuchhaltung Raumordnung und 
Flächenwidmung

Veranstaltungs-
polizeiliche 

maßnahmen 
abwickeln

Brauchtumspflege 
und kulturelle 
Maßnahmen

Sozialwesen Jagdpacht Ackerpacht Bauhof verwalten

Geschwindigkeits-
messanlagen und 

Warnsysteme 
betreuen

Digitale 
Katastralmappe und 

Naturstand-
aufnahmen betreuen 

und verwalten

Baubehördliche 
Verfahren 

abwickeln und 
warten

Grenzänderungen 
durchführen

Wohnungsregister 
(AGWR) warten

Volksschule und 
Nachmittagsbe-

treuung verwalten 

Sprengelfremde 
Schulbesuche

Öffentlichkeitsarbeit
Mediengestaltung

Tourismusange-
legenheiten
Radwege, 

Rundwanderweg, 
Landeplatz

Abfallsammel-
zentrum betreuen 

und G.V.U. 
unterstützen

Leitungskataster 
laufend aktuell 

halten (z. B. Wasser 
und Kanal)

Verkehrsinfrastruktur
Daten einpflegen 

(GIP)

Bürgernahe 
Information

Gem2Go, digitale 
Amtstafel, Aushang

Gemeinde 
Infrastruktur

Spielplatz und 
Freizeiteinrichtungen

Hunde Verwaltung
An- und Abmeldung 

Nachweise
Hundezone

Durchführung 
Landes- und 

Bundesgesetze

Straßenverkehrs-
maßnahmen ...und vieles mehr

Spezielle zusätzliche Aufgaben der Gemeinde 
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Jugendausflug
Am 28. Juli unternahm die Jugend 
des Musikvereins Leopoldsdorf 
einen aufregenden Ausflug. Der 
Jugend- und Medienreferent Nik-
las Vögl und seine Stellvertreterin 
Luisa Stöckl organisierten einen 
Besuch in einem Escape Room in 
Wien. Dort waren die jungen Mu-
siker*innen gefordert, eine Reihe 
von Rätseln zu knacken, um sich 
aus den verschlossenen Räumen 
zu befreien. Diese Aufgabe erfor-
derte sowohl strategisches Den-
ken als auch eine starke Team-
arbeit. Der Abend fand seinen 
Abschluss bei einem gemeinsa-
men Burgeressen, bei dem die 
Mitglieder zufrieden auf den ge-
lungenen Tag zurückblickten.

Marschmusikbewertung
Auch in diesem Jahr nahm der 
Musikverein wieder an der 
Marschmusikbewertung am 17. 
September in Schönkirchen-Rey-
ersdorf teil. Unter der Leitung 
von Stabführer Clemens Nagel 

präsentierte der Verein in der 
Stufe E den "Ruetz-Marsch" und 
den "Spielmannsgruß", begleitet 
von der Kürfigur der "Schnecke". 
Mit einer hervorragenden Leis-
tung von 90,50 Punkten erzielte 
der Musikverein das zweitbeste 
Ergebnis im Bezirk, was zu großer 
Freude innerhalb der Vereinsge-
meinschaft führte.

Tag der Blasmusik
Ein neues Konzept sorgte für Be-
geisterung beim diesjährigen Tag 
der Blasmusik am 9. September. 
Der Musikverein marschierte zu 
Beginn mit klingendem Spiel den 
Radweg entlang zum Rodelberg. 
Dort wurden die einzelnen Regis-

ter vorgestellt und präsentierten 
mit kurzen Stücken ihr Können, 
während die jüngsten Zuhö-
rer*innen sich auf dem Spielplatz 
und in der Hüpfburg vergnügen 
konnten. Ein harmonisches Zu-
sammenspiel aus Blasmusik, be-
kannten Kinderliedern sowie klei-
nen, schmackhaften Speisen und 
erfrischenden Getränken machte 
den Tag der Blasmusik zu einem 
vollen Erfolg. Der Musikverein 
freut sich über die positive Re-
aktion auf die neuen Ideen und 
das Erreichen eines neuen Pub-
likums.

Andrea Stöckl,  
Schriftführerin-Stellvertreterin

wünscht allen ein schönes Fest und ein gutes neues Jahr.
Marianne und Michael List

2285 Leopoldsdorf i. M., Hauptstraße 10
Telefon+FAX 0 22 16/23 22, www.gasthoflist.at

Dienstag und Mittwoch ganztägig Ruhetag
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Musikverein Leopoldsdorf
www.mvl.at
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Musikverein Breitstetten

Herbstliche Marschiereinheiten
Im September liegt der Fokus bei 
Musik in Bewegung, also Blas-
musik in Marschformation. Dazu 
gibt es einen Wettbewerb auf Be-
zirksebene, die Marschwertung. 
Heuer waren wir wieder zu Gast 
in Schönkirchen-Reyersdorf und 
erreichten in Stufe C 70 Punkte. 
Eine Woche später marschierten 
wir am Tag der Blasmusik durch 
Breitstetten und teilten die neu-
este Ausgabe unserer Vereins-
zeitung NOTENBLATT aus. Bei 
beiden Anlässen führte uns Stab-
führer Johann Fembek sicher an, 
egal ob voran mit Stab oder aus 
der letzten Reihe auf der großen 
Trommel. Wir danken für die Ver-
köstigung am Weg und ihre Geld-
spenden!

Kindermusikgruppe
Wir stellen vor - hieß es am Ken-
nenlerntag im Juni und im Rah-
men des Kirtagsfrühschoppen 
im August. Zu entdecken gab es 
Blasmusikinstrumente und zu 
hören gab es erste Stücke der 
neu gegründeten Kindermusik-
gruppe, die zu Weihnachten den 
nächsten Auftritt haben wird. 
Falls es noch Interessierte Musik-

schüler:innen gibt, bitte bei Ste-
phanie Forstner melden: 0664-
4712694. 

Rückblick und …
Regen war heuer meist dann da, 
wenn man ihn nicht brauchte. 
Das Frühlingsfest wurde abge-
sagt, den Kirtagsfrühschoppen 
haben wir kurzerhand in die Halle 
der Fam. Roderer verlegt, wo der 
MV Haringsee mehr als 250 Be-
sucher mit Blasmusik unterhielt 
und das Team des MV Breitstet-
tens die Verköstigung übernahm. 
Vielen Dank allen, die uns durch 
ihr Kommen unterstützt haben. 
Später im August waren wir aus-

nahmsweise nicht musikalisch 
unterwegs und verbrachten ei-
nen unterhaltsamen Tag am Gol-
ser Volksfest. 

… Ausblick auf 2024
Nächstes Jahr feiern wir 100 Jah-
re Musikverein Breitstetten, be-
ginnend mit dem Jubiläumskon-
zert am 17. März. Ein weiterer 
Fixpunkt ist der 5. Breitstetter 
Wiesnkirtag mit Bezirksmusik-
fest am 20. + 22. September, wie 
gewohnt auf der Festwiese mit 
viel Musik und Stimmung: MV Ol-
lersdorf – Die Wilden Kaiser – MV 
Frauenkirchen -   Brass4-tel XXL. 
Wir freuen uns auf ein tolles Jahr!

Marschwertung Schönkirchen-Reyersdorf

Kindermusikgruppe am Kirtagsfrühschoppen
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Im Schuljahr 2023/24 werden 90 
Musikschüler von 10 engagierten 
Musiklehrern in unserer Musik-
schule unterrichtet. Folgende 
Fächer werden an unserer Mu-
sikschule unterrichtet: musikali-
sche Früherziehung (ab 4 Jahren), 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, 
Saxophon, Trompete, Flügelhorn, 
Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, 
Tuba, Schlagzeug, Gitarre, E-Gi-
tarre, Bassgitarre, Geige, Klavier, 
Akkordeon, Musikkunde, Jugend-
blasorchester, Bläserklasse. 

In diesem Schuljahr gibt es zu-
sätzlich zur musikalischen Früh-
erziehung auch wieder eine El-
tern-Kind-Gruppe. Bei den Mu-
sikzwergen treffen sich wöchent-
lich Eltern und Kinder im Alter ab 
18 Monaten bis drei Jahren zum 
gemeinsamen Musizieren und 
Spielen. Das erste, elementa-
re Musizieren ist für alle Kinder 
eine gute Möglichkeit um soziale, 
emotionale und kognitive Ent-
wicklungen zu unterstützen und 
zu fördern. Den Kindern macht 
das gemeinsame Singen und Mu-
sizieren mit dem Orff- Instrumen-
tarium große Freude und es ist 
ein guter Einstieg, um später mit 
dem gewünschten Instrument zu 
starten.

Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren wur-
de auch heuer wieder 
eine „Bläserklasse“ in 
Kooperation mit der 
Volksschule eingerich-
tet. Dabei werden inte-
ressierte Schüler der 3. 
und 4. Klasse der Volks-
schule zusätzlich zum 
herkömmlichen Musik-
unterricht in der Volks-
schule in der Musik-
schule auf einem Blas-
instrument unterrich-
tet. Bei der Anschaffung 
der Musikinstrumente 
werden die Kinder wie 
schon in den vergan-
genen Jahren von der 
Marchfelder Bank un-
terstützt. Den ersten 
Auftritt haben die Kin-
der der 3. Klasse beim Morgen-
kreis in der Volksschule.

Das Jugendblasorchester unserer 
Musikschule konnte auch schon 
einige Auftritte bravourös meis-
tern: Beim „Kraut und Rüben“ 
Konzert des Musikvereins sorgte 
unser Orchester mit den Stücken 
„Circus Heroes“ und „Call of the 
Buffalo“ vor ausverkauftem Haus 
für Begeisterung. Auch bem Adv-
entmarkt unserer Marktgemein-
de und beim Adventfenster der 
Volksschule konnte das Jugend-

orchester mit Weihnachtsliedern 
für vorweihnachtliche Stimmung 
sorgen. Vielen Dank den jungen 
Künstlern für ihr Engagement.

Zurzeit finden in unserer Musik-
schule Klassenabende statt, wo 
alle Kinder die Möglichkeit be-
kommen, erste Bühnenluft zu 
schnuppern. Ebenso sind ver-
schiedene Ensembles unserer 
Musikschule unterwegs, um di-
verse Weihnachtsfeiern musika-
lisch umrahmen. Vielen Dank für 
diese Einladungen.

Felix Nentwich, Leiter der Musikschule

Kleine Zinsen für 
große Wohnträume.
Marchfelder Wohnbau-Millionen 
Kredit zu günstigen Zinsen.

Nähere Info bei jedem Kundenbetreuer und auf www.marchfelderbank.at

Musikalische Früherziehung
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Musikschule
des Musikschulverbands Gänserndorf
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Am 4. Juni 2023 gab es zur Ein-
weihung des neuen Schulcampus 
im Rahmen eines Frühschoppens 
des Musikvereines Leopoldsdorf 
einen Festakt bei dem alle Ver-
eine mitwirkten, die im Kultur-
haus ihren Proberaum haben. 
So konnten auch wir mit unseren 
Beiträgen zum Gelingen dieses 
Festes beitragen. 

Gemeinsam mit den Chören Auk-
lang und Eckartsau veranstalte-
ten wir Konzerte unter dem Mot-
to „Musik ist Trumpf“ am 3. Juni 

2023 in Eckartsau und am 4. Juni 
2023 in Engelhartstetten.

Am 16. Juni 2023 fand unsere all-
jährliche Sonnwendfeier vor dem 
neuen Schulcampus statt. Dies-
mal übernahm die Freiwilligen 
Feuerwehr Leopoldsdorf 

die Verpflegung. Der Musikver-
ein begann wie immer mit einem 
Konzert, anschließend übernahm 
der Disc Jockey die musikalische 
Unterhaltung. Wie gewohnt gabt 
es eine Tombola und einen Wein-
stand.

Adventkonzert:
Für die Vorweihnachtszeit hatten 
wir uns  noch ein anspruchsvolles 
Programm vorgenommen.

Wir veranstalteten mit dem Chor 
Eckartsau und Auklang Engel-
hartstetten  Konzerte. Die Auf-
führungen fanden in den Kirchen 
von Eckartsau, Leopoldsdorf und 
Engelhartstetten statt. 

Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen bei unseren Veranstaltungen 
im Jahr 2024.
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spannendes Krimistück für Ner-
venkitzel sorgt.

Das Kulturforum Leopoldsdorf 
und Breitstetten bedankt sich 
herzlich für die Unterstützung 
im vergangenen Jahr. Wir freuen 
uns darauf, Sie auch im nächsten 
Jahr bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen und gemein-
sam kulturelle Höhepunkte zu er-
leben.

Mit herzlichen Grüßen, 
Thomas Mistlbachner, MA

K.L.U.B.

Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende zu, und das Kulturforum 
Leopoldsdorf und Breitstetten 
blickt auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück. Gemeinsam mit Ihnen 
durften wir inspirierende Mo-
mente erleben und freuen uns, 
Ihnen einen Rückblick auf die 
vergangenen Veranstaltungen zu 
geben sowie einen Ausblick auf 
das kommende Jahr zu werfen.

Ein besonderes Highlight 2023 
war zweifellos das Kabarett am 
23. April 2023 mit Pepi Hopf und 
Fredi Jirkal. Die beiden sorgten 
für einen unvergesslichen Abend 
voller Lachen und guter Unter-
haltung. Unser Kindernachmittag 
am 8. Oktober 2023 in Breitstet-
ten im Gasthof List erfreute die 
jüngsten Mitglieder unserer Ge-
meinde. Das Bilderbuchkino mit 
Magda Hassan sorgte bei den 
Kindern für strahlende Augen, 
danach konnten vor Ort Kinder-
bücher bei der Buchhandlung 
Herder erworben werden. Eben-
falls am 8. Oktober 2023 fand 
eine Lesung mit dem renommier-
ten Schauspieler, Theaterdirek-
tor, Dancing Star und Autor Mi-

chael Schottenberg im Gasthaus 
List in Leopoldsdorf statt. Seine 
pointierten Reiseberichte mit Be-
gegnungen aus Niederösterreich 
unterhielten und amüsierten das 
Publikum. 

Auch das kommende Veranstal-
tungsjahr 2024 hält spannende 
Veranstaltungen bereit, auf die 
wir uns jetzt schon freuen dür-
fen. Am 1. März 2024 wird Chris-
tian Wehrschütz, bekannt als ORF 
Korrespondent aus der Ukraine 
eine fesselnde Lesung im Gasthof 
List in Leopoldsdorf gestalten. Als 
Kabarettprogramm wird uns am 
26.04.2024 das Duo Flo & Wisch 
im Gasthaus List in Leopoldsdorf 
unterhalten. Für unsere jungen 
Gäste steht am 13. Oktober 2024 
in Breitstetten eine Kinderveran-
staltung auf dem Programm. Hier 
wird Spiel und Spaß wieder im 
Mittelpunkt stehen, um die Au-
gen der Kinder zum Strahlen zu 
bringen. Des Weiteren dürfen Sie 
sich auf zwei besondere Abende 
freuen: Am 9. und 10. November 
2024 finden in Leopoldsdorf im 
Gasthaus zur Zuckerfabrik die 
Veranstaltungen "Dinner and 
Crime" statt. Genießen Sie ein 
exquisites Dinner, während ein 

K.
L.U

.B
.
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Geschätzte Leopoldsdorferinnen, 
geschätzte Leopoldsdorfer!

Auch für die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Leopolds-
dorf geht ein aufregendes und 
arbeitsintensives Jahr zu Ende. In 
diesem Bericht wollen wir Ihnen 
einen kurzen Überblick über die 
Highlights aus dem letzten hal-
ben Jahr liefern.

Neues Fahrzeug
Wir freuen uns, hier über ein 
neues Fahrzeug – ein Quad – be-
richten zu können. Dieses Quad 
ermöglicht es uns, schwer zu-
gängliche Orte wie zum Beispiel 
Wälder oder Abschnitte des Ruß-
bachdammes zu erreichen. Be-
sonders in Zeiten erhöhter Wald-
brandgefahr ist dieses Quad eine 
wertvolle Ergänzung für unseren 
Fuhrpark. Zudem wird es auch 
bei Personensuchen und Flur-
bränden über die Gemeinde-
grenzen hinaus zum Einsatz kom-
men und bei Absicherungsmaß-
nahmen bei technischen Einsät-

zen unterstützend 
eingesetzt werden. 
Wir bedanken uns 
recht herzlich für 
dieses Geschenk, 
welches zur Gän-
ze von Mag. (FH) 
Alexej Prosoroff fi-
nanziert wurde.

Ehrung verdienter 
Mitglieder
Beim Abschnitts-
feuerwehrtag in Mannsdorf am 
23.06.2023 wurden verdiente 
Feuerwehrleute für ihren lang-
jährigen und verdienstvollen Ein-
satz geehrt. Die Ehrenzeichen für 
jahrelange verdienstvolle Tätig-
keit auf dem Gebiet des Feuer-
wehr- und Rettungswesens er-
hielten Thomas Berger für 25 Jah-
re, Josef Grömer für 50 Jahre und 
Anton Walk für seine 60-jährige 
Tätigkeit. Weiters wurde Herwig 
Vanek mit dem Ehrenzeichen 3. 
Klasse des Österreichischen Bun-
desfeuerwehrverbandes ausge-
zeichnet.

Verkehrsunfall Richtung Fran-
zensdorf
Am 25.10. um 01:16 wurden wir 
gemeinsam mit 2 weiteren Feuer-
wehren zu einem Verkehrsunfall 
mit einer eingeklemmten Person 
Richtung Franzensdorf alarmiert. 

Beim Eintreffen der Feuerwehr 
bot sich den Einsatzkräften ein 
ernstes Bild: Ein PKW war gegen 
einen Baum geprallt. Bereits vor 
Ort waren der Rettungsdienst, 
die Polizei und das Rote Kreuz. 
Der Lenker, welcher während des 
Unfalls alleine im Fahrzeug saß, 
konnte entgegen der Alarmie-
rung das Unfallfahrzeug ohne 
unser Zutun verlassen und wur-
de bereits vom Rettungsdienst 
versorgt. 

Nachdem der Lenker mit dem 
Rettungsdienst abtransportiert 
worden war und die Polizei die 
Freigabe erteilt hatte, wurde das 
Unfallfahrzeug auf eine nicht 
verkehrsbehindernde Stelle ab-
transportiert.
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FF Breitstetten

Zwischen dem 1. 1. und dem 19. 
11. dieses Jahres wurde unsere 
Feuerwehr zu 1 Brand-, 6 Techni-
schen, 1 Brandsicherheitswache 
und 3 Schadstoffeinsätzen alar-
miert.

Zahlreiche Übungen und Schu-
lungen, in den Fachgebieten 
Atemschutz, Branddienst, Tech-
nischer Dienst, Wasserdienst und 
Katastrophenhilfsdienst konn-
ten in den letzten Monaten des 
Jahres 2023  sowohl örtlich-, als 
auch überörtlich durchgeführt 
werden.

Am 14.7. wurden wir zu einem 
Ölaustritt nach Leopoldsdorf 
alarmiert. 

Am Einsatzort, einem Landwirt-
schaftlichen Betrieb war ein IBC 
Container beim Tankvorgang leck 
geworden. Umgehend errichte-
ten wir ein provisorisches Auf-
fangbecken mithilfe von 4 Steck-
leiterteilen und einer Plane. Da 
ein Abdichten nicht möglich war 
pumpten wir den Dieselkraftstoff 
in einen anderen IBC Container 
um. 

Dieser Einsatz hat gezeigt, wie 
wichtig es ist auch ausgefallene-
re Einsatztechniken zu üben, um 
wirklich auf jede Eventualität vor-
bereitet zu sein.

Das diesjährige Kinderferienspiel 
hatte am 18. Juli eine Station bei 
der FF Breitstetten. Unter der 
Leitung von Victoria Mitlöhner 
machten die 46 Kinder einen 
Fahrradausflug nach Breitstet-
ten. Nach einer Stärkung durfte 
die Gruppe die Feuerwehrfahr-
zeuge samt Ausrüstung besich-
tigen und ausprobieren. Danach 

bekamen sie eine Führung durch 
die Ausstellung “125 Jahre FF 
Breitstetten”, passend zu dem 
heurigen Motto, „Das Kinderfe-
rienspiel auf Zeitreise“. Anschlie-
ßend sorgte die Feuerwehr, am 
Sportplatz, für eine Abkühlung an 
diesem heißen Tag. 

Am 16. August wurde in Breitstet-
ten eine Unterabschnittsübung 
mit dem Thema Flurbrände ab-
gehalten. Dem theoretisch Teil im 
Feuerwehrhaus mit Grundlagen 
der Flurbrandbekämpfung, Tak-
tik, Mittel der effektiven Brand-
bekämpfung und Gefahren folgte 
auf einem abgeernteten Feld der 
praktische Teil. 

So konnte den Übungsteilneh-
mern die Brandausbreitung auf 
einem Stoppelfeld, einer liegen-
den Strohschwad und stehenden 
Halmen veranschaulicht darge-
stellt und danach gelöscht wer-
den. Mit den eingesetzten Tank-
löschfahrzeugen wurde auch 
eine Brandbekämpfung vom fah-
renden Fahrzeug geübt. 

Am 7. 10. führte uns eine Übungs-
einladung in den Bezirk Wiener 
Neustadt auf den größten Katast-
rophenhilfeübungsplatz in Öster-
reich ins berüchtigte Tritolwerk. 
Gemeinsam mit der 
AFDRU, der Katast-
rophenhilfeeinheit 
des Bundesheeres 
wurde einen Tag 
lang am gesamten 
Gelände intensiv 
geübt. Gemeinsam 
wurden wir im The-
ma Durchbrüche 
durch Gebäudetei-
le, richtiger Einsatz 
von Handwerkzeu-

gen, der Verschütteten Ortung 
und Rettung ausgebildet. An-
schließend gab es eine Ausführ-
liche Führung über das gesamte 
Gelände des Übungsplatzes. Wir 
möchten uns hiermit nochmals 
sehr herzlich bei der Führung der 
AFDRU aber auch bei den Ausbil-
dern für diesen spannenden Tag 
danken und hoffen das dies erst 
der Anfang einer beständigen 
Partnerschaft ist.

Am späten Nachmittag des 10.11. 
fand in Fuchsenbigl eine techni-
sche Unterabschnittsübung mit 
dem Thema Verkehrsunfall mit 
mehreren Fahrzeugen und meh-
reren eingeklemmten Personen 
statt.
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Foto (c) A. Altmann: v.l.n.r.: LM Patrick Zatschkowitsch, FM Julian Gasselich, JFM 
Valentin Hellerschmit, JFM Oskar Knaus, JFM Luca Zlamal, JFM Leo Österreicher, 
JFM Julian Mikiss, JFM Michael Pop, JFM Maximilian Holzinger, SB Joel Freiberg

Nach einem sehr erfolgreichen 
Tag der Offenen Türe im Früh-
jahr diesen Jahres freut sich die 
Feuerwehrjugend Leopoldsdorf 
über sieben neue Mitglieder, wel-
che sich Anfang September voller 
Tatendrang in das neue Feuer-
wehrjugend-Jahr stürzten. Die 
insgesamt zehn Jugendlichen er-
wartete ein Jahr voller Spaß, Ak-
tivitäten, aber natürlich auch die 
ein oder andere feuerwehrtech-
nische Ausbildung. 

Das erste große Highlight wur-
de mit dem Fitmarsch, alljähr-

lich stattfindend am 26. Oktober, 
schon gemeistert. Hier unter-
stützten die fleißigen Kinder die 
aktive Mannschaft, indem sie drei 
Stationen entlang der Route den 
ganzen Tag lang betreuten und 
die Besucher gewissenhaft durch 
Leopoldsdorf geleiteten.

Als nächstes steht für unseren 
Nachwuchs die 1. Erprobung am 
Programm. Hierbei bekommen 
die Kinder den ersten Einblick in 
das Feuerwehrwesen und müs-
sen sogar schon einige Geräte zu 
handhaben wissen. Man merkt 

bereits die Anspannung vor der 
Prüfung, aber die Vorfreude auf 
das erste Abzeichen überwiegt 
natürlich. Nachdem die Feuer-
wehrjugendmitglieder jeden Frei-
tag eine Stunde lang aufmerksam 
mitarbeiten und sich neues Wis-
sen aneignen, haben sie es ver-
dient, sich in der zweiten Stunde 
auszutoben zu dürfen und mit 
den anderen Spiele zu spielen 
oder auch zum Beispiel unterei-
nander ein kleines Fußballmatch 
auszutragen. 

Wenn auch du Interesse hast, ein 
Teil unserer lustigen Truppe zu 
werden und älter als zehn Jahre 
bist, dann schau doch einmal an 
einem Freitag von 17 Uhr bis 19 
Uhr im Feuerwehrhaus Leopolds-
dorf vorbei! Die Kameraden und 
das Betreuer-Team freuen sich 
über jedes engagierte neue Mit-
glied.
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SC Leopoldsdorf
sc.leopoldsdorf  

Kampfmannschaft und U23
Noch vor dem Abschiedsspiel 
von Olbricht/Vogler fand am 
23.06.2023 beim GH List, die 
Hauptversammlung des SCL statt 
und einer neuer Vorstand wurde 
gewählt. Die eingangs erwähn-
ten „Pensionisten“ übernahmen 
Funktionen in der sportlichen Lei-
tung und als Obmann und Stell-
vertreter wurden Seidl und Un-
gar eingesetzt. Mit Sahin wurde 
ein neuer Trainer installiert und 
als Zugänge konnten wir Erbay, 
Refai, Stachovic, Ömer, Kusen-
da, Coker und Alvaniz begrüßen 
(Abgänge: Krcho, Farokhi, Balasz, 
Yavuz, Lamzari). Nachdem der 
Marchfeld Cup auf Platz 3 abge-
schlossen wurde, startete man 
fulminant in die Hinrunde und 
holte in den ersten 5 Runden 4 
Siege und ein Remis. Leider folg-
te eine Niederlagenserie, welche 
erst in den letzten beiden Run-

den gestoppt 
wurde und zwi-
schenzei t l i ch 
eine Absetzung 
des Trainers 
zur Folge hatte. 
Schlussendlich 
ü b e r w i n t e r t 
man auf Platz 8 

(5 Punkte Rückstand auf Platz 4). 
Die U23, von Trainer Ivanics, star-
tete mit dem Ziel die Vorsaison 
zu toppen. Anfänglich noch in 
weiter Ferne, steigerte man sich 
mit Fortdauer der Hinrunde und 
liegt zur Halbzeit, mit lediglich 2 
Punkten Rückstand auf die Spit-
ze, im Topfeld auf Platz 3.

Rasenmähroboter und  
LED-Beleuchtung
seit Mitte August wird das Haupt-
feld im Waldstadion von einem 
Mähroboter bewirtschaftet, wel-
cher durch große Mithilfe des 
100er-Clubs, der SCL-Senioren 

und mit Unterstützung der Raika 
Leopoldsdorf installiert werden 
konnte.

Ende September wurde mit Hil-
fe der Gemeinde und diversen 
Partnern, die Beleuchtung am 
Trainingsplatz auf hocheffizien-
te, energiesparende LED-Strahler 
umgestellt.

Veranstaltungen
Ab 01.12. wird bis Ende des Jah-
res wieder Punsch des SCL aus-
geschenkt und im ersten Halb-
jahr 2024 folgen die Events 
3-Königsschnapsen, 2. SCL-Darts-
Turnier, Dämmershoppen und 
Mario’s Jugendtage. Wir würden 
uns freuen, Sie bei diesen Veran-
staltungen und den Spielen des 
SCL begrüßen zu dürfen. Aktuel-
le Informationen finden sie auf 
unserer Homepage unter www.
sc-leopoldsdorf.at bzw. auf www.
facebook.com/sc.leopoldsdorf. 
Abschließend ein herzliches Dan-
keschön an alle freiwilligen Hel-
fer, Mitglieder und Gönner für 
die ganzjährige Unterstützung.
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Rückblick 2023
Der Tennisklub Leopoldsdorf 
i. M., auf einer der ältesten Ten-
nisanlagen Österreichs, behaup-
tet sich auch im Jahr 2023 wieder 
mit einer soliden Tennissaison. 
Wir freuen uns über einen homo-
genen Mitgliederzuwachs, viel 
Eigeninitiative zur Revitalisierung 
des Clubs und über unsere be-
liebten Events wie das Jux-Mixed-
Doppelturnier, welches übrigens 
auch 2024 am 25. Mai wieder 
statt finden wird!

Die Jugendarbeit ist allerdings 
einer der wichtigsten Säulen zum 
Erhalt eines Vereins. Deshalb ha-
ben wir auch 2023 wieder unser 
Sommer Tenniscamp für Kids im 
Alter von 6-12 Jahre in zwei inten-
siven Tenniswochen abgehalten. 
Dabei hat unser Jugendtrainer-
team unter der Leitung von Paul 
Bintinger sowohl on- als auch off-
court die 25 Kids gefordert und 
unterhalten (siehe Foto). Tennis 

ist nämlich auch ganz stark eine 
Kopfsache, wie jeder weiß der es 
schon mal probiert hat. Auch im 
Sommer 2024 werden wir wieder 
diese beliebte Ferienzeitaktivität 
für Kids anbieten können!

Generell gibt es noch genügend 
Kapazitäten in unserem Verein 
um diesen sehr populären Sport 
intensiv ausüben zu können. Auf 
unseren 2 Plätzen (einer davon 
mit Flutlichtanlage), am Gelände 

der Agrana Zuckerfabrik, gleich 
hinter dem Gasthaus zur Zucker-
fabrik, ist Tennis von früh bis spät 
in die Abendstunden möglich. Wir 
freuen uns über neue Mitglieder 
jeder Altergruppe und Spielstär-
ke! Bei Interesse bitte einfach an 
die Vereinsleitung wenden Hel-
mut Mikulcik +43 680 344 7333 
info@leopoldsdorf.tk oder auch 
gern einen kurzen Blick auf unse-
re Website http://leopoldsdorf.tk 
werfen.

Tennisklub Leopoldsdorf

Jugend
Im Zuge der Hauptversammlung 
wurden die Jugendagenden an 
Martin Pollack übergeben, der 
seine Ambitionen bereits mit der 
Organisation von Mario’s Jugend-
tagen eindrucksvoll unter Beweis 
stellte und mit den Trainern ein 
einwöchiges Real Madrid Camp 
im Waldstadion veranstaltete. 
Gerade dieses Camp in der letz-
ten Ferienwoche leitete auch die 
neue Saison der Jugend ein, wel-

Jugend SC Leopoldsdorf
SCLjugend

che wieder mit 7 Jugendmann-
schaften (Bambini bis U13) – los-
ging. Speziell hervorzuheben sind 
die Altersklassen U10, U12 und 
U13. Während U10 und U12 in 
inoffiziellen Wertungen mit erst-

klassigen Statistiken aufzeigten 
(U10 14Siege bei 3Niederlagen; 
U12 6Siege bei 4Niederlagen), 
erreichte die U13 im UPO einen 
Meistertitel (8Spiele/8Siege!).
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Haus Johanna

Demenzvorbeugen im  
Haus Johanna
WeRrAsTeTdErRoStEtEnDeGu-
TaLlEsGuT
Vorbeugetraining für „kluge Köp-
fe“, das Spaß macht!

Sie vergessen hin und wieder 
etwas und machen sich Sorgen 
um Ihre Gedächtnisleistung? Sie 
wollen vorbeugen und Ihr Gehirn 
trainieren?

Wie bei der körperlichen Fitness 
bestimmt auch beim Gehirn die 
Aktivität, ob man fit ist oder nicht. 
Die „grauen Zellen“ können wie 
Muskeln trainiert werden.

Mit dem Präventionstraining set-
zen wir früh an. Es beginnt, wenn 

Sie sich Sorgen machen oder 
über Ihre Gedächtnisleistung 
nachdenken und etwas aktiv für 
Ihr Gehirn tun wollen. Das muss 
nicht unbedingt mit Vergessen zu 
tun haben. „Train your brain“ ist 
es auch, wenn sie etwas Neues 
erlernen – wie etwa ein Musikins-
trument, (Gesellschafts-)Spiele, 
Tänze oder eine Fremdsprache. 
All das fordert und fördert das 
Gehirn und regt die Zellen an.

TERMINE 2024 jeweils  
von 17-18.30 Uhr
1. 09.01.2024 
2. 16.01.2024 
3. 23.01.2024 
4. 30.01.2024 
5. 13.02.2024 
6. 20.02.2024 
7. 27.02.2024 
8. 05.03.2024 
9. 12.03.2024 
10. 19.03.2024

Schnupperstunde ist kostenfrei 
– pro Einheit €20, oder Erwerb 
eines 10-er Blocks um €180. Be-
wohner:innen vom Haus Johan-
na verbilligter Preis.

Falls 10er Block nicht aufge-
braucht wird, gibt es ab April 
wieder neue Kurse. Mit ausge-
fülltem Block gibt es -15% auf 
einen neuen.

Für mehr Informationen kon-
taktieren Sie: Mag. Helena Fran-
ges-Vidovic: 0664/1060334 oder 
h.franges@gmail.com

Maximal 10 Teilnehmer:innen – 
Einstieg jederzeit möglich. Bitte 
um kurze Info davor. Danke!

Am Freitag, 19.01.2024 findet um 
18.00 Uhr im Rathaus ein Vortrag 
rund um das Thema Demenz 
statt. Vortragende sind Ergothe-
rapeutin Ulrike Ritschl, MSc. und 
Pflegewissenschafterin und De-
menztrainerin Mag. Helena Fran-
ges-Vidovic

Folgende Inhalte erwarten Sie: 
• Grundlegende Informationen 

zum Krankheitsbild
• Erkennen und Verstehen
• Formen der Demenz
• Hilfe und Selbsthilfe
• Beantwortung Ihrer Fragen

Anmeldung direkt bei den Vor-
tragenden: 

Frau Ulrike Ritschl:  
0650/280 0902

Frau Helena Franges-Vidovic:  
0664/106 0334

Eintritt: freie Spende

Einladung zum Vortrag: 
LEBEN MIT DEMENZ 
für Betroffene und 
Angehörige
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Fischereiverein
2285 Leopoldsdorf/M

In diesem Jahr haben wir uns 
überlegt, 2 Mal ein Vereinsfi-
schen zu veranstalten. Andreas 
Guca organisierte für uns 2 Tage 
Fischen in der Hödl Grube in Wit-
tau. Bei wunderschönem Wetter 
fingen wir um 7:30 Uhr zu fischen 
an, vormittags gab es ein Früh-
stück, das uns gebracht wurde, 
mittags gingen wir ins Gasthaus 
Hödl, danach wurde noch bis 16 
Uhr weitergefischt.

Wir konnten wunderschöne Fi-
sche landen, die nach dem Ab-
wiegen wieder ins Wasser durf-
ten.

Am Ende des Fischertages wurde 
dem Fischerkollege Anton Brun-
zak mit einem Preis für den

schwersten gefangenen Fisch 
gratuliert.

Beim 2. Vereinsfischen Ende Sep-
tember überreichte Walter Bay 
Bianca Stubics den Preis für den 
größten Fisch.

Alle Speisen und Getränke, so-
wohl das Frühstück, das Mittag-
essen und die Getränke tagsüber, 
die konsumiert wurden, wurden 
vom Fischereiverein2285Leo-
poldsdorf/M. übernommen.

Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 
auf diesem Weg wieder zusam-

menkommen und gemütliche, 
aufregende Stunden verbringen 
können.

Wir möchten uns noch von unse-
rem langjährigen Schriftführer, 
Fischerkollegen und Mitglied, 
Herbert Achter verabschieden, 
der im Frühling diesen Jahres ver-
storben ist Ruhe in Frieden!

Unseren Fischerkollegen ein kräf-
tiges Petri Heil!

Tel.: 02216 / 2444, Fax: 02216 / 2444-0
Hauptstrasse 41, A-2285 Leopodsdorf
office@pernicka.at, www.pernicka.at

Friseur für Damen,  
Herren und Kinder

gearbeitet wird mit den  
Produkten von Paul Mitchell.
Natürlich gibt es die Produkte  

von Paul Mitchell auch  
bei uns zu kaufen.

Termine nach Vereinbarung 
0664 1989487

Alexandra Orth-Bauer 
Friseurin

Marlene Orth 
Nageldesign & Fußpflege

Acryl Nägel, Shellac, Maniküre
Fußpflege

auch alle Produkte für Ihre Hände 
und Füße erhältlich.

0664 1962230 Fis
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Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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 Gebös wünscht
frohe Weihnachten!

  geboes.at

��Gemeinnützige��Baugenossenschaft��österr.� 
�Siedler�und��Mieter,�reg.�Gen.m.b.H.

Gebösstraße 1 
2521 Trumau

T +43 (0)2253 58 085 
 F +43 (0)2253 58 085-52

 E  geboes@geboes.at 
 geboes.at
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Radclub Leopoldsdorf

Der Winter ist eingekehrt, die 
Radtouren sind weniger und kür-
zer geworden. Dennoch können 
wir auf eine schöne Radsaison zu-
rückblicken, tausende Kilometer 
wurden von uns gemeinsam ge-
radelt, um unsere Körper in Form 
zu halten. Oft trotzten wir Wind 
und Wetter, zum Schluss war es 
aber immer wieder schön und 
befriedigend, wenn man nach 
einer gemeinsamen Radtour eine 
kühle Erfrischung bei netten Ge-
sprächen zu sich nimmt. Am Foto 
sieht man die „Montagsradler“ 
bei einem Besuch im Schweizer-
haus im Wiener Prater (v.l.n.r. 
Thomas Nentwich, Wilhelm He-
rok, Harald Bouse, Karl Heinz, 
Stefan Jiru und Felix Nentwich). 
Die Route dorthin fahren wir 
meistens über Rutzendorf, Groß-
enzersdorf, Donauinsel und Pra-
terhauptallee, eine Strecke ist ca. 
29 km lang.

Wir freuen uns auch über den 
neuen Kreisverkehr bei der 
Volksschule, der auch für uns 
Radfahrer mehr Sicherheit ge-
währleistet. Bei dieser Gelegen-
heit möchte ich auch auf das 
Hinweiszeichen „Radfahrerüber-
fahrt“ hinweisen (siehe Abb. 2). 

Dieses Verkehrsschild steht bei 
der Zufahrt zum Hofer-Markt 
und bedeutet, auch wenn kein 
Schutzweg markiert ist, Vorrang 
für Radfahrer gegenüber Kfz-
Verkehr. Der Kfz-Verkehr hat ge-
mäß  §  9  StVO einem Radfahrer 
das „ungefährdete Überqueren 
der Fahrbahn zu ermöglichen, 
sofern er sich auf der Radfahrer-
überfahrt befindet oder diese 
erkennbar benutzen will. Zu die-
sem Zweck darf sich der Lenker 
eines solchen Fahrzeuges einem 
Schutzweg nur mit einer solchen 
Geschwindigkeit nähern, dass er 
das Fahrzeug vor dem Schutzweg 
anhalten kann, und er hat, falls 
erforderlich, vor dem Schutzweg 
anzuhalten“.

Auch möchte ich nochmals auf 
einen ausreichenden Seitenab-
stand beim Überholen von Rad-
fahrern hinweisen:

Beim Überholen von Radfahre-
nden müssen Kraftfahrzeuge 
außerorts einen Mindestabstand 
von 2 Metern einhalten. Inner-
orts gilt ein Mindestabstand von 
1,5 Metern. Bis zu einem Tem-
po des Kfz von 30 km/h darf die 
Überholdistanz jedoch unter-
schritten werden, falls noch aus-
reichend Abstand eingehalten 
werden kann, nämlich ein „der 
Verkehrssicherheit und der Fahr-
geschwindigkeit entsprechender 
seitlicher Abstand vom Fahrzeug, 
das überholt wird.“ 

Wir ersuchen alle Autofahrer, 
diese Regeln zu beachten, damit 
die Radler und vor allem die Kin-
der sich im Straßenverkehr nicht 
gefährdet fühlen müssen.

Felix Nentwich, Obmann 
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Bücherei
lesenliebenlernen

… nur Lesen ist 
schöner!
Auch heuer konnten wir bereits 
zum zweiten Mal zum Lesepick-
nick mit vielen lesefreudigen Le-
serinnen und Lesern einladen.  
Die bekannte Märchenerzählerin 
Ursula verzauberte unser jüngs-
tes Publikum mit all ihren Ge-
schichten. Aber auch die Kreativ-
stationen wurden mit Begeiste-
rung angenommen und führten 
zu einem gelungenen Nachmit-
tag.

Seit September kommen die Kin-
der unserer Volksschule regelmä-
ßig im Rahmen des Unterrichts in 
die Gemeindebücherei, um sich 
Bücher gratis auszuborgen. Auch 
die Kindergartenkinder kommen 
gerne in die Bücherei zu Besuch 
und schmökern mit großer Aus-
dauer in unseren Kinderbüchern.

Sehr beliebt sind unser Bilder-
buchkino und Kamishibai (Erzähl-
theater), das Margit Bintinger 
und Katharina Rothwangl samt 
Büchereiteam in bewährter Form 
abhalten. 

Ein besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle Katharina Nagel. Sie 

liest jeden letzten Donnerstag im 
Monat eine Stunde lang ehren-
amtlich und in professioneller Art 
und Weise unserem jungen Pub-
likum aus unseren neuen Kinder-
büchern vor. 

Die Aktionswoche im Oktober 
nützen unsere Leserinnen und 
Leser jedes Jahr. Während dieser 
Woche können alle Büchereibü-
cher gratis während der Verleih-
zeiten ausgeliehen werden. Zum 
Schmunzeln brachten wir so eini-
ge erkrankte Kinder, denen nicht 
nur in der Schule, sondern auch 
bei unseren niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzten ein Lesere-
zept ausgestellt wurde. Manche 
Krankheiten wurden für unsere 
Jüngsten durch eine verordnete 
tägliche Gutenachtgeschichte er-
träglicher. 

Die kalte Jahreszeit lädt ein, dass 
ein spannendes Buch eine erhol-
same Auszeit bringt. Krimis, Lie-
besromane, Thriller, historische 
Romane, Sachbücher und auch 
Gesellschaftsromane haben wir 
in unserer Bücherei. Die Koope-
ration mit der Bücherei Gänsern-
dorf unterstützt unsere Ange-
bote in unserem Sortiment. Das 
Büchereiteam ist zudem ständig 

um den Ankauf aktuellster Neu-
erscheinungen bemüht, um Ih-
nen brandneue Bücher anbieten 
zu können. Neue Leserinnen und 
Leser sind immer herzlich will-
kommen!

Unsere Öffnungszeiten sind:  
Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr  
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr 

Ihr Büchereiteam

Bü
ch

er
ei

42



Volkshilfe

Unterstützungsmöglichkeiten für 
Menschen mit Betreuungsbedarf 
und deren pflegende Angehörige

Angehörigenbonus
Personen, die nahe Angehörige 
mit zumindest Pflegegeld der 
Stufe 4 pflegen, haben unter be-
stimmten Voraussetzungen An-
spruch auf einen Angehörigenbo-
nus. Der Angehörigenbonus wird 
monatlich in Höhe von € 125 aus-
bezahlt und ist steuerfrei. Er kann 
für jede pflegebedürftige Person 
nur von einem pflegenden Ange-
hörigen bezogen werden.

Voraussetzung ist, dass die pfle-
gebedürftige Person seit mindes-
tens einem Jahr überwiegend in 
häuslicher Umgebung gepflegt 
wird. Außerdem darf das Ein-
kommen der pflegenden Person 
im vergangenen Kalenderjahr 
durchschnittlich €  1.500 monat-
lich nicht überschreiten. Der An-
trag wird bei der Pensionsver-
sicherung der pflegebedürftigen 
Person gestellt.

Pflegegeld 
Anspruch auf Pflegegeld haben 
alle Personen mit einem Be-
treuungs- und Pflegeaufwand 
von mehr als 65 Stunden. Die-
ser muss voraussichtlich zumin-
dest sechs Monate andauern. 
Das Pflegegeld wird unabhängig 
von der Einkommenshöhe aus-
bezahlt. Die zuständige Stelle ist 
die Pensionsversicherungsan-
stalt. Die Höhe des Pflegegeldes 
ist abhängig vom jeweils erfor-
derlichen Pflegeaufwand (in der 
ersten Pflegegeldstufe €  174, 
in der siebenten Pflegestufe 
€ 1.879,50). 

Pflege- und Betreuungsscheck
Die niederösterreichische Lan-
desregierung unterstützt pflege-
bedürftige Menschen und ihre 
pflegenden Angehörigen mit 
einer jährlichen Förderung von 
€ 1.000 pro Person. 

Voraussetzungen sind der Haupt-
wohnsitz in Niederösterreich und 
der Bezug von Pflegegeld zumin-
dest der Stufe 3. Bei Menschen 
mit einer Demenzdiagnose und 
bei minderjährigen Personen ge-
nügt ein Pflegegeld der Stufe 1 
oder 2. 

Die Betreuung muss im häusli-
chen Umfeld erfolgen. 

Die Antragstellung muss bis zum 
31. 12. 23 online oder telefonisch 
beim Amt der NÖ Landesregie-
rung erfolgen (Tel. 02742 9005-
9095).

Urlaubsaktion für pflegende An-
gehörige
Pflegende Angehörige bekom-
men einen Zuschuss zu ihrem Ur-
laub, wenn sie jemanden pflegen, 
der zumindest ein Pflegegeld der 
Stufe 3 bezieht. Der Hauptwohn-

sitz der antragstellenden Person 
muss sich in Niederösterreich be-
finden. Der Zuschuss für einen 
Urlaub in Österreich beträgt max. 
€ 175, für einen Urlaub in Nieder-
österreich max. € 225. Der Antrag 
ist spätestens sechs Monate nach 
dem Urlaub beim Amt der NÖ 
Landesregierung zu stellen. 

Weitere Möglichkeiten für pfle-
gende Angehörige: Pflegekarenz, 
Pflegeteilzeit, Familienhospizka-
renz, kostenlose Pensionsversi-
cherung, beitragsfreie Mit-, und 
Selbstversicherung in der Kran-
kenversicherung, Zuwendungen 
zu Pflegekursen, Zuwendungen 
zu den Kosten für eine Ersatz-
pflege, Förderung der 24 Stun-
den Pflege. 

Bei Fragen sind wir gerne erreich-
bar unter der Tel. 0699 1905 23 
23 (Mag(FH) Angelika Sommer).

Bestellungen von Essen auf Rä-
dern bitte weiterhin bei unse-
rem Vertragspartner „Gasthaus 
zur Zuckerfabrik“ unter der Tel. 
02216 313 77 70. Wir bedanken 
uns für die gute Zusammenar-
beit!
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Senioren

Nach der Sommerpause führ-
te uns der erste Ausflug zum 
Schloss Kreisbach bei Wilhelms-
burg. Nach einer einstündigen 
Führung durch das Schloss, in 
der wir über die Historie ausführ-
lich informiert wurden, konnten 
wir in diesem Ambiente ein aus-
gezeichnetes Mittagessen genie-
ßen. Nachmittags ging es nach 
St.Pölten zur Firelandfoods – Chi-
limanufaktur, in welcher wir über 
Anbau und Verarbeitung der 
schärfsten Chilisorten informiert 
wurden. Einige davon konnten 
wir in Sauceform sowie Chips 
verkosten. Es standen immer ein 
Krug Wasser bzw. Milch für den 
Fall eines zu üppigen scharfen 
Genusses   zur Verfügung. Mit ei-
nem Heurigenbesuch ließen wir 
den Tag gemütlich ausgleiten.

Im September waren wir im Töp-
ferstadl Stoob zu Besuch und 
wurde uns von dem Keramik-
meister das Handwerk sowie 
Geschichte von Stoob und den 
Töpfereien nähergebracht. Wir 
konnten auch der Entstehung 
einer Guglhupfform zusehen. 
Das Nachmittagsziel war der 
KOO Blaudruck. Wo wir ebenfalls 
über den Blaudruck bzw. die Ent-
stehung und der Art des Druckes 
informiert wurden. Im Geschäft 
konnten schöne Sachen erstan-
den werden.

Das letzte Ausflugsziel dieses 
Jahres war der Erdöl- und Erd-
gaslehrpfad in Prottes. Bei einem 
1,5km langen Spaziergang wur-
den wir ausführlich  in vielen 
Stationen über die ausgestellten 
Exponaten informiert.

Am 5.11.2023 hatten wir nach 
der heiligen Messe in Glinzendorf 

unser traditionelles Gansl-Enten-
essen im Gasthaus Prosser. Wir 
durften dazu auch Pfarrer Gregor 
Ziarnowski und Pfarrvikar Ladi 
Strus begrüssen.

Günther Groll

Kegel-Clubmeisterschaft
Vor kurzem ging unsere Interne 
Kegel-Clubmeisterschaft mit fol-
gendem Ergebnis zu Ende:

Sieger Herren / Damen:
1. Franges Goran 846 
1. Tucek Eva 766 
2. Hurmer Willi 830 
2. Marcher Edith 765 
3. Weyer Herwig 799 
3. Latty Anni 742

Die Siegerehrung wurde durch 
unseren Obmann Groll Günther  
vorgenommen.

Im 1. Halbjahr 2024 finden wie-
der die 
• Bezirksmeisterschaften /  

im März in Gänserndorf

• Landesmeisterschaften /  
im April in Herzogenburg

• Bundesmeisterschaften / im 
Mai in Koblach / Vorarlberg

statt. Für die Bundesmeister-
schaften werden die 6 besten 
NÖ-Vereine

durch Qualifikation bei den Lan-
desmeisterschaften zugelassen.

Sollte jemand Lust am Kegeln ha-
ben erreichen Sie uns unter 

Roman Tucek 
Tel.Nr.: 0680 2069690
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Pensionisten

Das zweite Halbjahr begann mit 
einer herrlichen Urlaubswoche 
in Mönichkirchen. Die Verpfle-
gung im Hotel Thier, wo der Chef 
persönlich aufkochte, war aus-
gezeichnet. Auf dem Programm 
standen Ausflüge auf die Schweig 
sowie zum Bauernmarkt in Ober-
wart und zum Biohof in Rams. 

Es waren erholsame, gemütliche 
und erlebnisreiche Urlaubstage.

Im September fand unser übli-
cher Sturmheuriger im Rathaus 
statt. Die Veranstaltung war sehr 
gut besucht,  bei Sturm und Bret-
teljause kam bald  gute Stim-
mung auf. Musikalisch unterhiel- ten uns die Roten Stürmer sowie 

DJ Robert.

Erfolgreich waren auch unsere 
Kegler. Bei dem Turnier 40 Jah-
re Pensikegler Gr.  Enzersdorf 
konnten wir 4  Pokale gewinnen. 
Platz 1 Herrn Einzelwertung, Platz 
1  Herrn Mannschaftswertung, 
Platz 4  Damen Mannschaftswer-
tung, Platz 2 Mannschaftswer-
tung  Damen und Herrn.

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:3417.10.23   12:34
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Pfarre
Gregor Ziarnowski

Leonie Hartmann 

Asya Telci 

Paul Kauschitz 

Leon Silvio Tinkl 

Teresa Valentina Johanna Fuit 

Lina Eder-Lauer 

Nina Šop 

Senaid Mustafić 

Noah Nikolić 

Linda Nentwich

Geboren wurden:
Mirjana Zak
Alois Pfeiffer
Maria Keiler
Maria Zoubek
Manfred Fitzek
Oliver Kühnert
Johann Krammel
Karl Zens
Johann Kotes
Paul Votzi
Karl Herok
Eleonore Körner
Rudolf Hanzl

Verstorben sind:

Liebe LeserInnen!

In den katholischen (aber nicht 
nur)  Medien haben wir in der 
letzten Zeit sehr viel über die Bi-
schofssynode in Rom gehört und 
gelesen. Ein charakteristisches 
Bild war das Foto von der Vati-
kanischen Aula mit 40 runden 
Tischen. An jedem Tisch saßen 
und sprachen 12 Personen (zum 
ersten Mal in der Geschichte der 
Kirche Geistliche und Laien). Die 
Weltbischofssynode hat über ein 
neues Miteinander in der katholi-
schen Kirche beraten. 

Das Bild - ein Tisch mit 12 Per-
sonen – erinnert an das Abend-
mahl, als Jesus mit seinen 12 Jün-
gern ein letztes Mal beisammen 
saß. Es kann auch ein Symbol für 
die bevorstehenden weihnacht-
lichen Feiertage sein, wenn die 
Familie friedlich um den reich ge-
deckten Tisch sitzt.

Die Gespräche in Rom sind noch 
nicht beendet und werden 2024 
fortgesetzt.  Die 40 runden Tische 
bleiben bereit für den zweiten 
Teil der Synode.

Möge diese Synode Früchte für 
die Kirche bringen.

In diesem Sinne wünsche ich im 
Namen des Pfarrteams ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen 
„reich gedeckten Tisch“, ein ge-
selliges Beisammensein mit der 
Familie und alles Gute für das 
Neue Jahr!

Mag. Gregor Ziarnowski 
Pfarrmoderator

Weihnachten 2023 im Pfarrverband

Leopoldsdorf
Samstag, 23. Dez., 4. Advent, 
17:00 Heilige Messe (Vorabend-
messe) 

Sonntag, 24. Dez., Hl. Abend,  
ab 10:00 Friedenslicht (Kirche)  
16:00 Krippenandacht  
22:00 Christmette

Dienstag, 26. Dez. Stephanitag, 
9:00, Gottes-Dienst

Montag, 1. Jän., Neujahr  
10:15, Heilige Messe 

Samstag, 6. Jän. 
10:15 Heilige Messe –  
 Segnung Sternsinger

Breitstetten
Sonntag, 24. Dez., Hl. Abend,  
ab 17:00 Friedenslicht (Kirche) 
16:00 Krippenandacht

Montag, 25. Dez., Christtag, 
10:15 Heilige Messe

Keine Gottesdienste
Mittwoch, 27. Dez.  
bis Freitag, 29. Dez. 
Dienstag, 2. Jän.  
bis Freitag, 5. Jän.
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Glückwünsche

95. Geburtstag 
Rolf Markmann

Bgm. Dr. Clemens Nagel, Rolf 
und Helga Markmann, GGR 
Mag. (FH) Alexej Prosoroff

Diamantene Hochzeit 
Franz und Teresia 
Goldschmidt
GR Roman Hörler, Franz und 
Teresia Goldschmidt, Bgm. Dr. 
Clemens Nagel

Diamantene Hochzeit 
Edeltraud und Peter 
Küssinger

GGR Andreas Turecek, GGR 
Johann Lugmayr und Bürger-
meister Dr. Clemens Nagel 
gratulierten dem Ehepaar 
Edeltraud und Peter Küssinger 
zum 60. Ehejubiläum
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Dr. Martin Rupp

Mo. 8:00 bis 12:00,  15:00 bis 17:00
Di. keine Ordination
Mi. 8:00 bis 12:00, 15:00 bis18:00
Do. 7:00 bis 11:00 
Fr. 8:00 bis 11:00

2285 Leopoldsdorf/M
Rathausplatz 3
Tel. 0 22 16/21 34

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE

Dr. Helga Raidl

Mo. 7:30 bis 11:30
Di. 7:30 bis 11:30, 16:00 bis 18:00
Mi. keine Ordination
Do. 7:30 bis 11:30, 16:00 bis 18:00
Fr. 7:30 bis 11:30

2285 Leopoldsdorf/M 
Kirchengasse 30
Tel. 0 22 16/22 19

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 
GEMEINDEAMT LEOPOLDSDORF/M

Montag  von 7:30 bis 18:00 Uhr Dienstag kein Parteienverkehr 
Mittwoch  von 7:30 bis 13:00 Uhr und kein allgemeiner Telefondient
Freitag  von 7:00 bis 12:30 Uhr Donnerstag kein Parteienverkehr

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch Termine,  
um Wartezeiten zu verkürzen.

Gelbe Säcke sind nur noch zu Öffnungszeiten  
im Altstoffsammelzentrum abzuholen.

SPRECHTAGE 2024
DER PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT

Auskunft und Beratung in der Gebietskrankenkasse Gänserndorf
Umfahrungsstraße Nord 3, 2230 Gänserndorf

Sprechtage jeden Mittwoch 
von 8:00 Uhr –11:30 Uhr, 12:30 Uhr – 13:30 Uhr

(1. Stock / Kundencenter)
Telefon 05 03 03

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.

FACHARZT FÜR ZAHN-, MUND- UND KIEFERHEILKUNDE
Dr. Regina Hofer

Ordinationszeiten
Mo., Di., Do. und Fr.: 8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 16:30 

Getreidegasse 30, 2285 Leopoldsdorf/M.
Tel. 0 22 16/22 65

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag (außer Feiertag) 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Donnerstag (außer Feiertag) 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Rathausplatz 3, 2285 Leopoldsdorf

ELTERNBERATUNG 2024
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 9:15 Uhr

Rathausplatz 3, Gemeindeamt

09. Jänner
13. Februar
12. März

09. April 
14. Mai
11. Juni

Polizeiinspektion 
Leopoldsdorf im  

Marchfeld
Telefonnummer: 

0 59 133/32 11
Faxnummer: 
0 22 16/29 71

ÄRZTEDIENST
Seit 1.7.2019 ist der Wochenend- 

und Feiertagsdienst der Ärzte durch 
einen Entscheid des obersten Ver-
waltungsgerichtshofes auf freiwilli-

ge Basis umgestellt worden.

Sollten Sie dringend am Wochen-
ende oder an einem Feiertag einen 
Arzt benötigen, so wählen Sie eine 
der folgenden Telefonnummern:

GESUNDHEITSHOTLINE
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 1450

RETTUNGSNOTRUF 
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 144

ROTES KREUZ
Groß-Enzersdorf

Tel.: 059 1445 4400

Stützpunkt Leopoldsdorf
Rathausplatz 2

Tel.: 02249 4927

NÖ Volkshife Sozialstation  
Leopoldsdorf/M

Einsatzstelle 2285 Leopoldsdorf/M, 
Raasdorferstraße 8

Tel.: 0676 8676 2285

NÖ Hilfswerk Sozialstation  
Marchfeld

 2304 Orth/Donau Zwenge 1/7
Tel.: 02212 2633

SERVICE CENTER
Landesgeschäftstelle der 

NÖ Volkshilfe, 2700  
Wr. Neustadt, Grazerstraße 49 – 51

Tel.: 0676 8676 +  
Ihre Postleitzahl

Installateur Notdienst
am Wochenende Pernicka Gmbh

Tel: 0664 413 89 33

E-mail-Adresse: postfach@leopoldsdorf.net
Internet: http://www.leopoldsdorf.net


